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Familiengottesdienst
zum Erntedank
Am Samstag, 5. Oktober, findet um 17 Uhr in St. Anna-Hellenthal im Rahmen
der Vorabendmesse eine Familienmesse zu Erntedank statt. Die Mitgestal-
tung des Gottesdienstes hat der Pfar-
reirat übernommen.
Wir freuen uns, dass wir „Spirit“, die
Sacro-Pop-Band aus der Eifel, für die
musikalische Gestaltung gewinnen
konnten. In diesem Gottesdienst wol-
len wir Gott für die Früchte dieser Erde
danken und gleichzeitig beten, damit
diese Welt für uns und unsere Kinder
lebenswert erhalten bleibt.
Für kleinere Kinder wird eine Mal- und
Bastelecke zur Verfügung stehen.
Für den Pfarreirat
Paul-Joachim Schmülling
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Volleyball
TSV Blankenheim mit sechs Teams im Spielbetrieb der neuen Saison

TSV - Alle spielen VolleyballTSV - Alle spielen VolleyballTSV - Alle spielen VolleyballTSV - Alle spielen VolleyballTSV - Alle spielen Volleyball

Der TSV Blankenheim startet in
die Saison 2024/2025 mit sechs
Teams, ein Frauenteam, ein Män-
nerteam, eine weibliche U20 (Jg.
2006 und jünger), eine weibliche
U18 (Jg. 2008 und jünger), eine
männliche U18 (Jg. 2008 und
jünger),eine1 U14 mixed (Jg. 2012
und jünger). Das Frauenteam be-
siegt zum Auftakt den SV Wesse-
ling mit 3:2, die Männer unterla-
gen ersatzgeschwächt mit 0:3 ge-
gen SV Meckenheim III. Die Ju-
gendteams starten Ende Septem-
ber in die Saison, die U14 mixed
Anfang November. Die Teams wer-
den grundsätzlich von lizensier-

ten Coaches trainiert. Ende Au-
gust starteten die Mannschaften
gemeinsam mit der vereinsinter-

nen Aktion „TSV - Alle spielen
Volleyball“ in den Trainingsbe-
trieb. Wenn ihr euch für den Vol-

leyball-Trainings- oder Spielbe-
trieb interessiert, wendet euch an
dieter-koll@t-online.de.

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDP Hellenthalarteien FDP Hellenthalarteien FDP Hellenthalarteien FDP Hellenthalarteien FDP Hellenthal

FDP-Fraktion besichtigte mögliche Schulstandorte

Ende: Aus der Arbeit der Parteien FDP Hellenthal

In einer Ausschusssitzung wurden
mögliche Standorte für eine neue
Grundschule vorgestellt. Die FDP-
Fraktion hat diese Standorte be-

sichtigt und favorisiert einen
Standort auf einem nicht bebau-
ten Grundstück.
Der FDP-Fraktionsvorsitzende Pe-

ter Rauw dazu: „Wenn wir in be-
stehender Bebauung die Grund-
schule errichten, fangen wir schon
wieder mit halbherzigen Lösun-

gen an, die einem guten Bildungs-
angebot für unsere Schüler nicht
gerecht werden.“

Peter Rauw
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Das E-Bike
sorgenfreier abstellen
Digitaler Diebstahlschutz für das Pedelec
Fahrräder sind ein beliebtes Die-
besgut. Allein im Jahr 2021 wur-
den über 233.000 Fälle in
Deutschland polizeilich erfasst
- die Dunkelziffer dürfte um ein
Vielfaches höher sein. Einen
wachsenden Anteil daran ma-
chen E-Bikes aus: Sie sind teu-
rer als herkömmliche Fahrräder
und daher bei Langfingern
besonders beliebt. Umso wich-
tiger ist es, Schutzmaßnahmen
zu ergreifen, die einen Diebstahl
erschweren.
Wichtige Grundlage: Fahrrad-Wichtige Grundlage: Fahrrad-Wichtige Grundlage: Fahrrad-Wichtige Grundlage: Fahrrad-Wichtige Grundlage: Fahrrad-
schloss und schloss und schloss und schloss und schloss und AbstellortAbstellortAbstellortAbstellortAbstellort
E-Bikes sollten grundsätzlich
immer mit einem robusten Fahr-
radschloss abgeschlossen wer-
den. Damit Diebe kein leichtes
Spiel haben, empfiehlt es sich,
das E-Bike an einem fest veran-
kerten Fahrradständer oder ei-
nem Laternenpfahl anzuschlie-
ßen. Außerdem spielt auch der
Abstellort des E-Bikes eine Rol-
le: Tagsüber eignen sich Plätze,
die belebt und von allen Seiten
einsehbar sind. Nachts sollten
E-Bikes in der Garage oder im
Keller abgestellt werden. Ist das
nicht möglich, gilt es, einen Ort
zu wählen, der gut beleuchtet
und im Optimalfall belebt ist.
Das E-BikDas E-BikDas E-BikDas E-BikDas E-Bike schlägt selbst e schlägt selbst e schlägt selbst e schlägt selbst e schlägt selbst AlarmAlarmAlarmAlarmAlarm
Daneben sind zusätzliche digi-
tale Schutzfunktionen wie „eBi-
ke Alarm“ von Bosch sinnvoll.
Diese lässt sich über die „eBike
Flow App“ aktivieren und sorgt
für noch mehr Sicherheit und
besseren Schutz.
Wird das E-Bike abgestellt und
ausgeschaltet, aktiviert sich das
Alarm-Feature automatisch. Das
Smartphone dient dabei als di-
gitaler Schlüssel. Macht sich je-
mand ohne diesen am E-Bike zu
schaffen, reagiert das System
mit einem zweistufigen Alarm.
Bei einer leichten Bewegung
schreckt die Funktion den Dieb
mit kurzen Ton- und Lichtsigna-
len ab. Wird das E-Bike stärker
bewegt oder gar entwendet,
alarmiert das Feature die Um-
gebung mit einem deutlich wahr-
nehmbaren Warnton. Gleichzei-
tig wird eine Benachrichtigung
an das Smartphone des Besit-
zers gesendet und die Tracking-
Funktion startet. Somit lässt sich

die Position des E-Bikes nach-
verfolgen und an die Polizei wei-
tergeben - wichtig ist das vor
allem in den ersten beiden Stun-
den, um die Chance zu vergrö-
ßern, das Rad wiederzufinden.
Das E-Bike jederzeit im BlickDas E-Bike jederzeit im BlickDas E-Bike jederzeit im BlickDas E-Bike jederzeit im BlickDas E-Bike jederzeit im Blick
Für ein sorgenfreieres Abstellen
sorgt zusätzlich die Möglichkeit,
jederzeit den Standort und den
Sicherheitsstatus des E-Bikes zu
überprüfen.
Zusätzlich dient ein Sicherheits-
feature zum Deaktivieren der
Motorunterstützung. Ob es ak-
tiv und damit die Motorunter-
stützung deaktiviert ist, signa-
lisieren kurze Töne, Lichter und
Symbole auf der Bedieneinheit
LED Remote, dem Display oder
Smartphone. Unter www.bosch-
ebike.com/de/produkte/ebike-
protect gibt es weitere Tipps für
einen wirksamen Diebstahl-
schutz fürs E-Bike. (DJD)
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Vorsicht bei
Wildunfällen im Herbst
Im Herbst sind das Wildschwein,
der Fuchs und das Reh besonders
aktiv und können jederzeit und
vor allem in den Morgenstunden
oder der Abenddämmerung die
Fahrbahn kreuzen. Der ACE Auto
Club Europa e.V. erklärt, wie Au-
tofahrende das Risiko eines Wild-
unfalls senken - und was zu tun
ist, wenn es doch zu einer Kollisi-
on kommt.
Auto- oder Motorradfahrende soll-
ten bei Fahrten auf Landstraßen
am Morgen oder in der Dämme-
rung besonders aufmerksam fah-
ren. Das heißt: Tempo drosseln,
die Straßenränder im Blick behal-
ten und stets bremsbereit sein.
Falls Wildtiere am Straßenrand zu
sehen sind: Geschwindigkeit ohne
scharfes Abbremsen reduzieren,
das Fernlicht ausschalten und
durch Hupen versuchen, die Tiere
zu verscheuchen. Dabei immer
beachten: Wo ein Tier ist, folgen
oft mehrere.
Wenn ein Tier plötzlich auf der
Straße auftaucht und eine Kollisi-
on nicht mehr zu verhindern ist,
gilt: Lenkrad festhalten und so
stark wie möglich abbremsen. Auf
keinen Fall sollten Autofahrende
versuchen dem Tier auszuwei-
chen. Denn das Risiko, dabei in
den Gegenverkehr zu geraten
oder gegen einen Baum zu pral-
len ist zu hoch.
Wie reagieren nach einem Wie reagieren nach einem Wie reagieren nach einem Wie reagieren nach einem Wie reagieren nach einem Wild-Wild-Wild-Wild-Wild-
unfall?unfall?unfall?unfall?unfall?
- Ruhe bewahren, Warnblinker

anschalten, Warnweste anle-
gen, Unfallstelle absichern.

- Bei Verletzten: 112 wählen
und Erste Hilfe leisten.

- Immer: Die Polizei benachrich-
tigen. Diese informiert auch

die zuständigen Jäger.
- Verletztes Wild niemals an-

fassen oder verfolgen. Das Tier
könnte panisch reagieren.
Aufgrund möglicher Infektio-
nen tote Tiere nie ohne Hand-
schuhe anfassen.

- Wer verletztes oder totes Wild
einfach mitnimmt, macht sich
der Jagdwilderei strafbar.

Wichtig ist, dass sich Autofahren-
de nach einem Wildunfall von der
Polizei eine Wildunfall-Bescheini-
gung ausstellen lassen. Diese
wird als Nachweis für die Versi-
cherung benötigt. Denn Schäden
am Fahrzeug, die durch einen Zu-
sammenstoß mit Haarwild - zum
Beispiel Wildschwein, Reh, Hirsch,
Fuchs oder Hase - entstanden sind,
können über die Teil- oder Voll-
kaskoversicherung reguliert wer-
den. Einige Versicherer zahlen
auch beim Zusammenstoß mit
anderen Tieren. Hier empfiehlt es
sich, die Versicherungsbedingun-
gen genauer anzuschauen. (mid/
ak-o)

Im Herbst sind Wildschwein, FuchsIm Herbst sind Wildschwein, FuchsIm Herbst sind Wildschwein, FuchsIm Herbst sind Wildschwein, FuchsIm Herbst sind Wildschwein, Fuchs
und Reh besonders aktiv und kön-und Reh besonders aktiv und kön-und Reh besonders aktiv und kön-und Reh besonders aktiv und kön-und Reh besonders aktiv und kön-
nen jederzeit und vor allem in dennen jederzeit und vor allem in dennen jederzeit und vor allem in dennen jederzeit und vor allem in dennen jederzeit und vor allem in den
Morgenstunden oder der Abend-Morgenstunden oder der Abend-Morgenstunden oder der Abend-Morgenstunden oder der Abend-Morgenstunden oder der Abend-
dämmerung die Fahrbahn kreu-dämmerung die Fahrbahn kreu-dämmerung die Fahrbahn kreu-dämmerung die Fahrbahn kreu-dämmerung die Fahrbahn kreu-
zen. Foto: Archiv Motor-Informati-zen. Foto: Archiv Motor-Informati-zen. Foto: Archiv Motor-Informati-zen. Foto: Archiv Motor-Informati-zen. Foto: Archiv Motor-Informati-
ons-Dienst/mid/ak-oons-Dienst/mid/ak-oons-Dienst/mid/ak-oons-Dienst/mid/ak-oons-Dienst/mid/ak-o
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„Die Träne der Elfe“
Aufführung des Kindertheaters in
Nettersheim am ersten
Herbstferienwochenende

Die 19 der 20 jungen Akteure der Kindergruppe des TheatervereinsDie 19 der 20 jungen Akteure der Kindergruppe des TheatervereinsDie 19 der 20 jungen Akteure der Kindergruppe des TheatervereinsDie 19 der 20 jungen Akteure der Kindergruppe des TheatervereinsDie 19 der 20 jungen Akteure der Kindergruppe des Theatervereins
„Edelweiß“ Nettersheim freuen sich auf ihre Auftritte im Märchenspiel„Edelweiß“ Nettersheim freuen sich auf ihre Auftritte im Märchenspiel„Edelweiß“ Nettersheim freuen sich auf ihre Auftritte im Märchenspiel„Edelweiß“ Nettersheim freuen sich auf ihre Auftritte im Märchenspiel„Edelweiß“ Nettersheim freuen sich auf ihre Auftritte im Märchenspiel
„Die Träne der Elfe“ am Samstag, 12. Oktober, und am Sonntag, 13.„Die Träne der Elfe“ am Samstag, 12. Oktober, und am Sonntag, 13.„Die Träne der Elfe“ am Samstag, 12. Oktober, und am Sonntag, 13.„Die Träne der Elfe“ am Samstag, 12. Oktober, und am Sonntag, 13.„Die Träne der Elfe“ am Samstag, 12. Oktober, und am Sonntag, 13.
Oktober, im Dorfsaal. Foto: privat/pp/Agentur ProfiPressOktober, im Dorfsaal. Foto: privat/pp/Agentur ProfiPressOktober, im Dorfsaal. Foto: privat/pp/Agentur ProfiPressOktober, im Dorfsaal. Foto: privat/pp/Agentur ProfiPressOktober, im Dorfsaal. Foto: privat/pp/Agentur ProfiPress

Ein Eldorado für
Urzeit- und Mineralienfreunde

Bingo

Das diesjährige Kindertheater des
Theatervereins „Edelweiß“ findet
am Samstag, 12. Oktober und am
Sonntag, 13. Oktober, jeweils ab
16 Uhr auf der Bühne des Net-
tersheimer Dorfsaals statt. 20 jun-
ge Schauspieler zwischen sieben
und vierzehn Jahren präsentieren
das Märchenspiel „Die Träne der
Elfe“ von Helmut Kulhanek.
Von Jahr zu Jahr erfreut das Thea-
ter der Kindergruppe sich wach-
sender Beliebtheit. Dabei wächst
nicht nur Publikum, sondern auch
die Gruppe der Aktiven. „Das ist
eine wunderbare Entwicklung der
letzten Jahrzehnte, auf die wir alle
super stolz sind“, freut sich Björn
Wassong, der aus Weyer stam-
mende Vorsitzende des Vereins.
Durcheinander im Land der ElfenDurcheinander im Land der ElfenDurcheinander im Land der ElfenDurcheinander im Land der ElfenDurcheinander im Land der Elfen
„Bei den 20 Akteuren sind wieder
neun neue Kinder mit dabei!“
freut sich die Leiterin der Kinder-
und Jugendgruppe Claudia Mey-

er. Gemeinsam mit Spielleiterin
Marion Schruff und den jungen
Schauspielern feilt sie seit Ende
der Sommerferien an den drei Ak-
ten des Stückes.
In diesen plagen den Elfenkönig
Bubb viele Probleme - der Zaube-
rer Huligut will das Land der Elfen
an sich reißen. Zusätzlich wirbeln
eine Elfe die einen Menschen
liebt, eine eigensinnige Elfe, die
sich beim König einschmeicheln
will, ein Zaubertrank und die Ge-
burt einer jungen Elfe das Reich
durcheinander. Eine Prinzessin
und ein verzauberter Prinz ver-
suchen zu verhindern, dass der
Zauberer den Zauberstein „Die
Träne der Elfe“ in seinen Besitz
bringt, und das Reich der Elfen
zu retten.
Einlass ist ab 15 Uhr. Der Eintritt
ist frei und jedes Zuschauer-Kind
erhält zum Schluss ein kleines
Geschenk. „Wenn sie als Elfe,

Wassermann, Zauberer, Igel oder
Kobold kostümiert kommen neh-
men sie zusätzlich noch an einer
Extra-Verlosung teil und können
tolle Preise gewinnen“, so Was-
song. Der Theaterverein Netters-
heim sorgt außerdem für Verpfle-
gung „vor, während und nach der
Vorführung“.
Rike Piorr/pp/Agentur ProfiPress

8. Eifeler Fossilien- und Minera-8. Eifeler Fossilien- und Minera-8. Eifeler Fossilien- und Minera-8. Eifeler Fossilien- und Minera-8. Eifeler Fossilien- und Minera-
lienbörse im Naturzentrum Eifellienbörse im Naturzentrum Eifellienbörse im Naturzentrum Eifellienbörse im Naturzentrum Eifellienbörse im Naturzentrum Eifel
in Nettersheimin Nettersheimin Nettersheimin Nettersheimin Nettersheim
Nachdem coronabedingt und
durch die Folgen des Hochwas-
sers 2021 das Naturzentrum wäh-
rend der Wiederaufbauphase nicht
mehr zur Verfügung stand, freuen
wir uns, am Sonntag, 6. Oktober,

die 8. Eifeler Fossilien- und Mine-
ralienbörse im Naturzentrum Ei-
fel in Nettersheim von 10 bis 17
Uhr durchführen zu können.
Während der Börse bieten ca. 20
Aussteller ihr umfangreiches An-
gebot an Fossilien, Mineralien,
Kristallen, Edel- und Schmuckstei-
nen an. Aktion für Groß und Klein:

Natürlich kann man auch wieder
Fossilien des Eifeler Devonmee-
res „veredeln“. Hier kann man
selbst Hand anlegen und zum Bei-
spiel Geoden knacken sowie vor-
gesägte Bödenkorallen schleifen
und polieren und damit die ein-
drucksvollen Kalkgerüste deut-
lich sichtbar machen. Auch für
das leibliche Wohl wird wieder
bestens gesorgt sein. Der Ein-
tritt zur Börse und ins Museum
ist an diesem Tag frei.

Spielen macht in jedem Alter
Spaß. Ganz nebenbei kann man
beim Bingo noch sein Gedächtnis
trainieren. Wir möchten (nicht nur)
für unsere älteren Mitbürger/ innen
zwei Spielnachmittage anbieten.
Wer als erstes ein Bingo hat, er-
hält einen Punkt. Die drei Spieler/
innen mit den meisten Punkten
am Ende des Nachmittags, erhal-
ten je einen Gutschein für ein Don-
nerstagskonzert nach Wahl im Wert
von 10 Euro aus unserem Pro-

gramm. Die Teilnahme am Spiel ist
absolut kostenlos!
Termin: Mittwoch 9. Oktober, 15
bis 17 Uhr
Ort: Kloster Nettersheim, Klos-
terstraße 12
Um Anmeldung bis spätestens
eine Woche vor Termin wird gebe-
ten: Telefon 02486/78-412 oder
b.wies@nettersheim.de
Kaffee und Kuchen können vorab
bestellt werden, bitte bei Anmel-
dung angeben.
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Nachhaltigkeitsstrategie weiter vorantreiben
Thermengruppe Josef Wund plant größte Indach-PV-Anlage Deutschlands

AnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeige

Die Die Die Die Die TTTTThermengruppe Josef hermengruppe Josef hermengruppe Josef hermengruppe Josef hermengruppe Josef WWWWWundundundundund
wird in den kommenden Mona-wird in den kommenden Mona-wird in den kommenden Mona-wird in den kommenden Mona-wird in den kommenden Mona-
ten ein Groß-Projekt starten,ten ein Groß-Projekt starten,ten ein Groß-Projekt starten,ten ein Groß-Projekt starten,ten ein Groß-Projekt starten,
das das Nachhaltigkeits-Enga-das das Nachhaltigkeits-Enga-das das Nachhaltigkeits-Enga-das das Nachhaltigkeits-Enga-das das Nachhaltigkeits-Enga-
gement des gement des gement des gement des gement des TTTTThermenbetreibershermenbetreibershermenbetreibershermenbetreibershermenbetreibers
ausbaut.ausbaut.ausbaut.ausbaut.ausbaut. Die Standorte Euskir Die Standorte Euskir Die Standorte Euskir Die Standorte Euskir Die Standorte Euskir-----
chen und Sinsheim werden mitchen und Sinsheim werden mitchen und Sinsheim werden mitchen und Sinsheim werden mitchen und Sinsheim werden mit
Aufdach- und Indach-PV ausge-Aufdach- und Indach-PV ausge-Aufdach- und Indach-PV ausge-Aufdach- und Indach-PV ausge-Aufdach- und Indach-PV ausge-
stattet. In Euskirchen wird da-stattet. In Euskirchen wird da-stattet. In Euskirchen wird da-stattet. In Euskirchen wird da-stattet. In Euskirchen wird da-
mit die größte Indach-PV-Anla-mit die größte Indach-PV-Anla-mit die größte Indach-PV-Anla-mit die größte Indach-PV-Anla-mit die größte Indach-PV-Anla-
ge Deutschlands installiert werge Deutschlands installiert werge Deutschlands installiert werge Deutschlands installiert werge Deutschlands installiert wer-----
den.den.den.den.den. Mit den geplanten  Mit den geplanten  Mit den geplanten  Mit den geplanten  Mit den geplanten Anla-Anla-Anla-Anla-Anla-
gen werden voraussichtlich 40-gen werden voraussichtlich 40-gen werden voraussichtlich 40-gen werden voraussichtlich 40-gen werden voraussichtlich 40-
50 % des Energiebedarfs der50 % des Energiebedarfs der50 % des Energiebedarfs der50 % des Energiebedarfs der50 % des Energiebedarfs der
Thermen abgedeckt, was einenThermen abgedeckt, was einenThermen abgedeckt, was einenThermen abgedeckt, was einenThermen abgedeckt, was einen
großen Schritt in Richtung energroßen Schritt in Richtung energroßen Schritt in Richtung energroßen Schritt in Richtung energroßen Schritt in Richtung ener-----
getischer Selbstversorgung undgetischer Selbstversorgung undgetischer Selbstversorgung undgetischer Selbstversorgung undgetischer Selbstversorgung und
CO2-Reduktion bedeutet.CO2-Reduktion bedeutet.CO2-Reduktion bedeutet.CO2-Reduktion bedeutet.CO2-Reduktion bedeutet.
Markdorf. Der Bau der Photo-
voltaik-Anlagen in der Therme
Euskirchen und in der Thermen
& Badewelt Sinsheim ist nicht
nur ein technisches Upgrade,
sondern ein klares Bekenntnis
zur strategischen Ausrichtung
auf die Nachhaltigkeit des Un-
ternehmens. Die Thermengrup-
pe Josef Wund plant die Instal-
lation der größten Überkopf-
Photovoltaikanlage (PV-Anlage)
Deutschlands. Dieses Projekt
markiert den Beginn einer um-
fassenden energetischen Neu-
ausrichtung der Thermen und
unterstreicht deren Rolle als In-
novationstreiber der Branche.
Mit den geplanten Anlagen geht
die Thermengruppe Josef Wund
einen großen Schritt Richtung
energetischer Selbstversorgung
und CO2-Reduktion. Auf dem
Dach der Thermen & Badewelt
Sinsheim wird eine Aufdach-An-
lage mit 787 Module auf einer
Fläche von rund 1550 qm instal-
liert. Der Baubeginn ist noch im
September 2024 geplant.
Die Therme Euskirchen wird ne-

ben den Dachinstallationen (mit
1.129 Modulen auf einer Fläche
von ca. 2.194 qm) zusätzlich meh-
rere Carports mit dachintegrier-
ten PV-Anlagen bauen, welche die
gesamten Parkplatzflächen über-
dachen. Geplant sind hier 12.370
Module auf einer Fläche von ca.
27.370 qm. Bei diesem einzigar-
tigen Solarprojekt kommen semi-
transparente PV-Module zum Ein-
satz, die als Dachhaut fungieren
und ausschließlich auf bereits ver-
siegelten Flächen installiert wer-
den. Die Überdachung des Park-
platzes ermöglicht nicht nur wei-
tere Vorteile für die Gäste (direk-
ter Übergang in den Eingangsbe-
reich auch bei schlechter Witte-
rung oder Schutz vor direkter Son-
neneinstrahlung im Sommer), son-
dern setzt auch Maßstäbe für nach-
haltiges und ökologisches Bauen.
Abhängig von der Jahreszeit wer-
den die installierten Anlagen mit
grünem Strom aus Sonnenlicht
voraussichtlich 40 bis zu 50 %

des gesamten Energiebedarfs de-
cken. Die Planung, Konzeption,
Produktion und Montage der PV-
Anlagen und Überdachungen der
beiden Standorte übernimmt die
Firma Rudolf Hörmann GmbH &
Co. KG aus Buchloe im Allgäu.
Das Familienunternehmen kom-
biniert 60 Jahre Erfahrung im Hal-
lenbau mit über zwei Jahrzehnten
Erfahrung im Bereich Energie-
technik. Als Experte für maßge-
schneiderte Gebäude mit innova-
tiven Photovoltaiklösungen hat
HÖRMANN in Abstimmung mit der
Thermengruppe Josef Wund diese
individuellen Energie-Lösungen
entwickelt. „Ein Projekt in dieser
Größe ist ein bedeutender Schritt
auf unserem Weg zur nachhalti-
gen Energieversorgung“, bekräf-
tigt Edelfried Balle, CEO der Ther-
mengruppe Josef Wund. Heiko
Wollmann, CTO der Thermengrup-
pe, fügt hinzu: „Der Bau der Pho-
tovoltaik-Anlagen ist Teil unserer
Nachhaltigkeitsstrategie. Durch

den selbst produzierten Strom
werden wir unseren CO2-Fuß-
abdruck deutlich weiter verrin-
gern.“ Das Projekt startet noch
im September in der Thermen &
Badewelt Sinsheim. Abschluss
des gesamten Vorhabens an bei-
den Standorten ist für Ende 2025
geplant. Der Ausbau der eige-
nen Energieversorgung ist eines
der Kernfelder in der strategi-
schen Ausrichtung der Thermen-
gruppe Josef Wund. So ist das
Thema Nachhaltigkeit sowohl
durch eine eigene Abteilung als
auch im Verständnis einer Ge-
meinschaftsaufgabe in der Orga-
nisation dauerhaft implementiert.
Ökonomische, ökologische und
soziale Vorbildlichkeit sind im
operativen Betrieb und in der stra-
tegischen Ausrichtung unabding-
bar und zukunftsrelevant für die
Unternehmensgruppe. Die Instal-
lation der PV-Anlagen in Euskir-
chen und in Sinsheim sind weite-
re zukunftsweisende Schritte.
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Öff nungszeiten: 
Mo.-Fr. 9:00 - 13:00 Uhr · 14:30 - 18:00 Uhr
Zülpich: Mittwochnachmittag geschlossen

www.dost.nrw · mail@dost.nrw Alle Kassen

Gut hören – Gut hören – mehr Lebensqualität!mehr Lebensqualität!
Das Gehör ist die Brücke zu unseren 

Mitmenschen – wer weniger hört, 
leidet schnell am Gefühl isoliert zu sein. 
Dabei ist Hilfe einfach. Ein Besuch beim 
HNO-Arzt oder Hörakustiker klärt schnell, 
wie Ihnen geholfen werden kann. Die gute 
Nachricht: Besser hören können Sie sich 
immer leisten, denn viele hochmoderne 
Hörsysteme erhalten Sie über die Kran-
kenkassen zum Nulltarif*.

*Für gesetzlich Versicherte zzgl. € 10,00 Hilfsmittelgebühr pro Hörgerät.

Ihr Hörakustiker-Team in Zülpich
Ihr Gehör ist einzigartig. Entsprechend 

sorgsam kümmern sich unsere bes-
tens ausgebildeten Hörakustiker um 
Sie. Wir hören Ihnen zu, damit Sie 
besser hören.
In unserer Filiale in Zülpich werden 
Sie von Spezialisten versorgt – mit 

individuell programmierten Hörsystemen, genauer Messtechnik und 
maßgefertigten Pass stücken, die die Anatomie Ihres Ohres exakt 
berücksichtigt.

Gut hören sieht man nicht
Heutige Hörsysteme sind so klein und unschein-
bar, dass man sie kaum wahrnimmt. Technisch 
auf höchstem Niveau, bieten sie optimalen 
Tragekomfort, so dass Sie sich schnell an sie 
gewöhnen. 

 Angeregte Gespräche, gemeinsames Lachen, 
das Gefühl für Nuancen, die Schönheit eines Pia-
nissimo oder eines geflüsterten Wortes: diese 

Welt steht Ihnen wieder off en.

Besuchen Sie uns in der 
Zülpicher Innenstadt.

Wir freuen uns auf Sie!

Münsterstr. 15  · 53909 Zülpich · 02252-8375714
Markt 11 · 50374 Erft stadt · 02235-75123

””

Joachim Dost
Geschäft sführung & Inhaber

Ben Anders, Stefanie Künstler, Sven Dute

Copper Town Dixie Cooperation
in der Klosterkapelle Nettersheim
Die Eifelgemeinde Nettersheim
freut sich, die „Copper Town Dixie
Cooperation“ am Donnerstag, 10.
Oktober, ab 19 Uhr zum Konzert
im Kloster Nettersheim (Kloster-
straße 12, 53947 Nettersheim)
begrüßen zu dürfen.
Die Jazzband wurde 1984 von
sechs jungen Hobbymusikern aus
dem Kaller Raum gegründet, fei-
ert also 2024 ihr 40-jähriges Jubi-
läum (auch wenn nur noch ein
„Gründungs-Jazzer“ aktiv ist).
Der traditionelle Jazz hat es ih-
nen angetan, und so besteht das
Repertoire fast ausschließlich aus
Jazzklassikern der zwanziger und
frühen dreißiger Jahre. Durch viel
beachtete Auftritte im Köln- Bon-
ner Raum wurde die Jazzband
recht schnell über die engere Re-
gion hinaus bekannt und gewinnt
immer wieder neue Freunde des
Dixieland hinzu. Diese treue und
begeisterungsfähige Anhänger-

schaft motiviert die Musiker
immer wieder neu, im Kontakt mit
dem Publikum die urwüchsige At-
mosphäre und die fröhliche Stim-
mung der alten Jazzschuppen auf-
leben zu lassen.
Infolge beruflicher und regionaler
Veränderungen der jungen Musi-
ker, schieden fünf Mitglieder aus
und die Band musste lange Jahre
pausieren. Erst 2012 kam es dann
durch das „Urgestein“ (Mitgrün-
der und Klarinettist) Reinhard
Schindler zur neuen Formation der
Copper Town-Band, die sich dann
durch viele regionale Auftritte
schnell einen guten Ruf erwarb:
wie schon in den ersten 25 Jahren
ihrer jazzigen Geschichte erfreu-
en sich die Kaller Jazzer wiederum
überall großer Beliebtheit.
Die Fans gehören allen Alters-
gruppen an: junge Gäste, die Mu-
sik meistens nur noch im „strea-
ming“ hören, fühlen sich bei den

„live“-Jazz-Events
ebenso wohl, wie die
zumeist älteren Be-
sucher, die häufig
Freunde der konzer-
tanten Blasmusik
sind. Dies ist ein spe-
zielles Phänomen,
das der publikums-
nahen traditionellen

saune und mit Gesang.
In der Konzertpause werden Ge-
tränke und Snacks zu moderaten
Preisen angeboten. Kartenbestel-
lungen zum Preis von 10 Euro pro
Karte können telefonisch unter
(02486) 78-931 oder 78-930 oder
per E-Mail an
L.Blindert@nettersheim.de oder
U.Miesseler@nettersheim bei den
Mitarbeiterinnen der Gemeinde
vorgenommen werden.
Die „Copper Town Dixie Coopera-
tion“ und die Eifelgemeinde freu-
en sich auf Ihr Kommen!

Foto: Cooper Town Dixie CooperationFoto: Cooper Town Dixie CooperationFoto: Cooper Town Dixie CooperationFoto: Cooper Town Dixie CooperationFoto: Cooper Town Dixie Cooperation

Dixieland-Musik vorbehalten ist.
Die 2012 neu formierte „Copper
Town Dixie Cooperation“ besteht
heute (2024) aus folgenden (Hob-
by-)Musikern: Andreas Lang an
der Trompete, Dieter Friedrich
am Schlagzeug, Michael Schind-
ler am Saxophon und Gesang,
Reinhard Schindler an der Klari-
nette und am Saxophone (aktiv
seit 1984), Thomas Gehrke am
Piano, Thomas Kühr am Banjo
(er war auch schon Ende der
80`er Jahre als „Aushilfe“ dabei)
und Volker Albrecht an der Po-
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Treppenlifte & Aufzüge

Tel. 02443 - 90 27 830

treppenlifte.de

• Kompetente Beratung

3.400 € 

ab

Treppenlifte
 neu & gebraucht

Plattformlifte

Senkrechtaufzüge
(vereinfacht)

Regenwasser trinken?
Wasseraufbereitung für Einfamilienhäuser

Wie selbstverständlich läuft bei uns das Wasser aus dem Hahn. DochWie selbstverständlich läuft bei uns das Wasser aus dem Hahn. DochWie selbstverständlich läuft bei uns das Wasser aus dem Hahn. DochWie selbstverständlich läuft bei uns das Wasser aus dem Hahn. DochWie selbstverständlich läuft bei uns das Wasser aus dem Hahn. Doch
angesichts der Klimaveränderungen wird es nicht ewig so weitergehen.angesichts der Klimaveränderungen wird es nicht ewig so weitergehen.angesichts der Klimaveränderungen wird es nicht ewig so weitergehen.angesichts der Klimaveränderungen wird es nicht ewig so weitergehen.angesichts der Klimaveränderungen wird es nicht ewig so weitergehen.
Foto: PeopleImages/iStock/akz-oFoto: PeopleImages/iStock/akz-oFoto: PeopleImages/iStock/akz-oFoto: PeopleImages/iStock/akz-oFoto: PeopleImages/iStock/akz-o

Wie selbstverständlich läuft bei
uns das Wasser aus dem Hahn.
Doch angesichts der Klimaverän-
derungen wird es nicht ewig so
weitergehen. Aus immer mehr
Ländern werden in Trockenperio-
den Versorgungsengpässe gemel-
det und sogar in Deutschland sind
in den letzten Jahren die ersten
natürlichen Brunnen versiegt und
die ersten Wasserampeln stehen
auf „Rot“. Was viele Hausbesit-
zer gar nicht wissen: Mit einem
eigenen Regenwassernutzungs-
system können sie nicht nur die
Blumen gießen, sondern auch
selbst ihr Trinkwasser erzeugen.
Aufbereiten und sparenAufbereiten und sparenAufbereiten und sparenAufbereiten und sparenAufbereiten und sparen
„Die Aufbereitung des eigenen

Dachablaufwassers zu Trinkwas-
ser ist schon für ca. 10.000 Euro
realisierbar“, erklärt Oliver Rin-
gelstein, Geschäftsführer bei In-
tewa. „Unsere Aufbereitungsan-
lagen werden übrigens in den be-
stehenden Trinkwasserkreislauf
integriert, indem die vorliegende
Hausleitung genutzt wird. So müs-
sen im Haus weder Wände aufge-
stemmt oder Fliesen aufgeklopft
werden“, erklärt der Intewa-Ex-
perte. In der Aufbereitungsanlage
durchläuft das Regenwasser von
der Zisterne bis zum Wasserhahn
dann mehrere Reinigungsstufen.
Hierzu gehören Vorfiltration, Se-
dimentation, Ultrafiltration und
UV-Desinfektion. Dabei werden
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Good fences make 

good neighbours!

HOLZ- & METALLZÄUNE
GABIONEN

TORANLAGEN
AUSSENANLAGEN-

GESTALTUNG

Hellenthal-Wiesen
Tel. 02482 21 75

kontakt@zaunbau-koll.de
www.zaunbau-koll.de

Tel. 02443 42 40 • Mobil 0171 30 18518
www.klinkhammer-malermeister.de

info@klinkhammer-malermeister.de

Klinkhammer • Malermeister e.K.

Malerarbeiten •
Tapezieren •

Fassadengestaltungen •
Bodenbelagsarbeiten •

Kreativtechniken •
Fugenlose Oberflächen •
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Schmutz, Bakterien und Viren
ganz ohne chemische Zusätze zu-
verlässig zurückgehalten. Bei ei-
nem Wasserverbrauch von rund
130 m³ für drei Personen im Jahr
und einer Dachfläche von 120 m²
können schon bis zu 60 Prozent
des Trinkwassers durch Regen-
wasser ersetzt werden. Bei grö-
ßeren Dachflächen oder einer zu-
sätzlichen Grauwasserrecycling-
anlage kann man sogar fast was-
serautark werden. In einem Video
auf der Unternehmenswebsite
(www.intewa.de) wird die Privat-
anlage des Unternehmensgrün-
ders gezeigt.
Vorteile von Regenwasser für dieVorteile von Regenwasser für dieVorteile von Regenwasser für dieVorteile von Regenwasser für dieVorteile von Regenwasser für die
TTTTTrinkwrinkwrinkwrinkwrinkwasserversorgungasserversorgungasserversorgungasserversorgungasserversorgung
Ein großer Vorteil von Regenwas-
ser ist dessen gute Grundquali-
tät, denn es ist frei von Spuren-

stoffen wie beispielsweise Medi-
kamentenrückständen. Dazu
schont das extrem weiche Wasser
die Verbraucher und eine Enthär-
tungsanlage wird nicht benötigt.
Dezentrale Regenwasserspeicher
tragen zudem zum Überflutungs-
schutz bei. Die einfache Verfügbar-
keit von Regenwasser als erneuer-
bare Ressource ist ein weiterer
positiver Aspekt. Darüber hinaus
können Kosteneinsparungen durch
die Sammlung und Nutzung von
Regenwasser erzielt werden. Je
nach Gebührenmodell der Gemein-
den kann sich eine solche Anlage
sogar finanziell amortisieren. „Auf-
grund der immer länger anhalten-
den Trockenperioden sollten die
Regenwasserzisternen allerdings
ausreichend groß geplant wer-
den“, rät Ringelstein. (akz-o)

Ein großer Vorteil von Regenwasser ist dessen gute Grundqualität.Ein großer Vorteil von Regenwasser ist dessen gute Grundqualität.Ein großer Vorteil von Regenwasser ist dessen gute Grundqualität.Ein großer Vorteil von Regenwasser ist dessen gute Grundqualität.Ein großer Vorteil von Regenwasser ist dessen gute Grundqualität.
Foto: Intewa/akz-oFoto: Intewa/akz-oFoto: Intewa/akz-oFoto: Intewa/akz-oFoto: Intewa/akz-o
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Eine klare Sache
Glas im Innenausbau verleiht Räumen eine transparente, helle Atmosphäre
Beim Werkstoff Glas dürften die
meisten zunächst an Fenster,
Haustüren und somit an das äu-
ßere Erscheinungsbild des Eigen-
heims denken. Doch auch im In-
neren kann das Material beson-
dere architektonische Akzente
setzen. Mit vielseitigen Einsatz-
möglichkeiten im Innenausbau
bringt Glas viel Tageslicht und
Weite ins Zuhause. Ob als Balus-
trade im Eingangsbereich und
Treppenhaus, als Raumteiler,
Duschwand oder als Designele-
ment: Vielseitige Anwendungen
verleihen Räumen einen transpa-
renten und modernen Stil. Doch

wie lässt sich das Material ästhe-
tisch und funktional gekonnt nut-
zen?
Mehr Leichtigkeit fürs ZuhauseMehr Leichtigkeit fürs ZuhauseMehr Leichtigkeit fürs ZuhauseMehr Leichtigkeit fürs ZuhauseMehr Leichtigkeit fürs Zuhause
Eine offene, lichtdurchflutete At-
mosphäre fördert das Wohlfühlen.
Mit Glas wirkt jeder Raum nicht
nur heller und freundlicher, son-
dern wird gleichzeitig optisch ver-
größert. Ein Vorteil des Materi-
als: Fachbetriebe können Trenn-
wände, Schiebeelemente oder
Treppen ganz nach eigenen Wün-
schen planen und bauen. Eine
Galerie zum Beispiel erhält mit
einem Glasgeländer und durch-
sichtigen Brüstungen ein
besonders elegantes Erschei-
nungsbild. „Transparente Treppen
scheinen förmlich im Raum zu
schweben. Auch eine gläserne
Balustrade stellt einen attrakti-
ven Blickfang dar“, sagt Stefan
Wolter, technischer Leiter von
Uniglas. Für das notwendige Maß
an Sicherheit sorgen dabei Ge-
länder mit einer zuverlässigen
Absturzsicherung sowie die Aus-
führung in bruchsicherem Ver-
bundsicherheitsglas. Fachbetrie-
be vor Ort können Inspirationen

geben und zu den verschiedenen
Möglichkeiten bei Neubau und
Modernisierung beraten. Unter
www.uniglas.de etwa finden sich
Ansprechpartner sowie weitere
Tipps für die eigene Planung.
Stilvolle Hygiene im BadStilvolle Hygiene im BadStilvolle Hygiene im BadStilvolle Hygiene im BadStilvolle Hygiene im Bad
Ein klares Statement setzen Haus-
besitzer mit dem Werkstoff auch

im modernen Wellnessbad. Hoch-
wertige Ganzglasduschen zum
Beispiel verbinden Ästhetik mit
hoher Funktionalität sowie hygie-
nischen Vorteilen. Sie lassen sich
einfach reinigen und behalten
dauerhaft ihr attraktives Erschei-
nungsbild. In der Küche wiederum
kann Glas als bedruckte Rück-
wand oder als leicht zu reinigen-
de Arbeitsplatte dienen. Und nicht
in jedem Fall muss das Material
komplett durchsichtig sein: La-
ckierungen, Sandstrahlungen und
Ornamente ermöglichen Designs
ganz nach eigenem Geschmack.
Glasschiebetüren, Glasrückwän-
de und Raumteiler lassen sich zum
Beispiel auch mit einem persönli-
chen Fotomotiv bedrucken. (DJD)

Wohnen mit Durchblick: Glas ist aus der modernen Architektur nichtWohnen mit Durchblick: Glas ist aus der modernen Architektur nichtWohnen mit Durchblick: Glas ist aus der modernen Architektur nichtWohnen mit Durchblick: Glas ist aus der modernen Architektur nichtWohnen mit Durchblick: Glas ist aus der modernen Architektur nicht
wegzudenken - auch als Gestaltungsmittel im Innenausbau. Foto: DJD/wegzudenken - auch als Gestaltungsmittel im Innenausbau. Foto: DJD/wegzudenken - auch als Gestaltungsmittel im Innenausbau. Foto: DJD/wegzudenken - auch als Gestaltungsmittel im Innenausbau. Foto: DJD/wegzudenken - auch als Gestaltungsmittel im Innenausbau. Foto: DJD/
Uniglas/J. SpecklinUniglas/J. SpecklinUniglas/J. SpecklinUniglas/J. SpecklinUniglas/J. Specklin
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Lehmputz als Trockenbausystem
So einfach geht wohngesundes Raumklima

Wohlfühlklima fürs Familienheim: Der Traditionswerkstoff LehmputzWohlfühlklima fürs Familienheim: Der Traditionswerkstoff LehmputzWohlfühlklima fürs Familienheim: Der Traditionswerkstoff LehmputzWohlfühlklima fürs Familienheim: Der Traditionswerkstoff LehmputzWohlfühlklima fürs Familienheim: Der Traditionswerkstoff Lehmputz
lässt sich als Trockenbausystem spielend leicht verarbeiten.lässt sich als Trockenbausystem spielend leicht verarbeiten.lässt sich als Trockenbausystem spielend leicht verarbeiten.lässt sich als Trockenbausystem spielend leicht verarbeiten.lässt sich als Trockenbausystem spielend leicht verarbeiten.
Foto: DJD/NaturboFoto: DJD/NaturboFoto: DJD/NaturboFoto: DJD/NaturboFoto: DJD/Naturbo

Lehm gehört zu den ältesten Bau-
stoffen, die der Mensch nutzt. Was
unsere Vorfahren wohl instinktiv
ahnten, bestätigen die Erkennt-
nisse der Neuzeit: Die positiven
Auswirkungen dieses Naturbau-
stoffs auf das Raumklima und die
Luftqualität haben dem Lehmputz
seit einigen Jahren eine Renais-
sance beschert. Lehm reguliert die
Luftfeuchtigkeit, er absorbiert und
speichert Geruchs- und Schad-
stoffe. Die Luft wird ionisiert und
wirkt dadurch spürbar frischer.
Allergiker fühlen sich wohler und
die Gefahr der Ansteckung über
Tröpfcheninfektionen sinkt. Nach-
haltig und ökologisch ist Lehm
ebenfalls, denn die Herstellung
verbraucht extrem wenig Primär-
energie. Materialreste oder rück-
gebaute Lehmprodukte können
problemlos über Bauschutt oder
Hausmüll entsorgt werden.
Lehmputz - wohnfertig in drei Lehmputz - wohnfertig in drei Lehmputz - wohnfertig in drei Lehmputz - wohnfertig in drei Lehmputz - wohnfertig in drei TTTTTa-a-a-a-a-
gengengengengen
Was manche Bauherren - egal ob
im Neubau oder in der Renovie-
rung - bisher noch davon abhält,
Lehm in ihrem Haus einzusetzen,
ist der relativ hohe Aufwand für
den Auftrag von Lehmputzen so-
wie die langen Trocknungszeiten,
die den Baufortschritt hemmen.
Deutlich einfacher geht es mit in-

novativen Plattensystemen, wie
sie etwa Naturbo entwickelt hat.
Sie vereinen alle ökologischen
Vorteile von Lehmputz mit der
unkomplizierten Verarbeitung von
Trockenbausystemen. Auf vorge-
fertigten Plattenelementen aus
Holzweichfaser ist der Lehm
bereits mit einer Gewebearmie-
rung aufgebracht. Die Platten kön-
nen ohne umfangreiche Vorarbei-
ten und ohne den Einsatz größe-
rer Wassermengen verbaut wer-
den. Unter www.naturbo.de gibt
es dazu mehr Infos und Verarbei-
tungstipps. Auf Holzständer oder
Holzplatten erfolgt die Befesti-
gung durch Verschrauben, auf
Mauerwerk oder Gipsbauplatten
lassen sich die Elemente verkle-
ben. Auch Innen- und Trennwände
können mit entsprechenden Stän-
derkonstruktionen erstellt wer-
den. Die schnelle und einfache
Verarbeitung spart Geld, Zeit und
Material.
Passende Lehm-PlattenelementePassende Lehm-PlattenelementePassende Lehm-PlattenelementePassende Lehm-PlattenelementePassende Lehm-Plattenelemente
für fast jeden Einsatzfür fast jeden Einsatzfür fast jeden Einsatzfür fast jeden Einsatzfür fast jeden Einsatz
Die Lehmputz-Plattenelemente
gibt es in verschiedenen Ausfüh-
rungen, etwa als reine Wandbe-
plankung oder als Innendämmung.
Wer sich die angenehme und en-
ergieeffiziente Wärme einer
Wand- oder Deckenheizung ins

Haus holen will, kann die Instal-
lation von Flächenheizung und
Lehmputz in einem Arbeitsgang
durchführen. In spezielle Platten-

elemente sind bereits Heiz-/Kühl-
rohre eingelassen, die mit klassi-
schen Presskupplungen verbun-
den werden. (DJD)
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Kindergarten im Annex in Nettersheim
öffnete seine Türen

Eifelschleife: Stockertblick mit Herkelstein
Gemeinschaftswanderung der Eifelvereinsortsgruppen Nettersheim und Zingsheim

Franziskustag an der Ahekapelle Engelgau

Wunderbare Fernblicke und bunte
Wiesen dominieren diese herrliche
Eifelschleife. Der Stockert erhebt sich
mit knapp 434 Meter über den Wes-
ten des Münstereifeler Waldes. Er
ist auch für den ortsunkundigen
leicht auszumachen, da auf der Spit-
ze ein Radioteleskop mit einem Spie-
geldurchmesser von 25 Meter steht.
Der Astropeiler war Deutschlands
erstes Radioteleskop. Die ehemali-

ge Forschungseinrichtung steht
mittlerweile unter Denkmalsschutz
und wird heutzutage als außerschu-
lischer Lernort genutzt. Im Verlauf
der Wanderung haben Sie mehrfach
einen schönen Blick auf dieses be-
eindruckende Bauwerk.
Doch auch der Weg selbst bietet mit
ausgedehnten Abschnitten, entlang
von Wild- und Kräuterwiesen, viele
Höhepunkte. Ein weiteres bauliches

Highlight ist die Bruder-Klaus-Ka-
pelle südwestlich von Wachendorf.
Die privat gestiftete, römisch- katho-
lische Kapelle wurde zwischen 2005
und 2007 nach den Plänen des Schwei-
zer Architekten Peter Zumthor ge-
baut. Der minimalistisch blockhafte,
fensterlose Turmbau über fünfeckigem
Grundriss ist ein wunderbarer Ort zum
Meditieren.
Treffpunkt:

Sonntag, 13. Oktober
Nettersheim: 10 Uhr, Zutendaalplatz
Zingsheim: 10.15 Uhr, Rathaus
Mittelschwere Wanderung, ca. 11
Kilometer
Dauer: 3 Stunden
Schlusseinkehr ist geplant. Gäste
sind willkommen. Anmeldung bei
Wanderführer erforderlich.
Wanderführer: Karl-Josef Mauel, Te-
lefon: 02486/ 8502

Ihre Ihre Ihre Ihre Ihre VVVVVierbeiner können mitge-ierbeiner können mitge-ierbeiner können mitge-ierbeiner können mitge-ierbeiner können mitge-
bracht werdenbracht werdenbracht werdenbracht werdenbracht werden
Engelgau. Wie in jedem Jahr, lädt
der Förderverein Ahekapelle und
Kirche Engelgau e.V., in Koopera-
tion mit der Eifelgemeinde Net-
tersheim, zum Franziskustag an
die Ahekapelle bei Engelgau ein.
Franz von Assisi, dem die Kapelle
ihren Namen verdankt, lebte von

1181 bis 1226 in einer turbulen-
ten Zeit. Er hat seinem Wohlstand
als Kaufmannssohn entsagt und
lebte fortan sehr zurückzogen. Der
von ihm geschriebene „Sonnen-
gesang“ drückt die Liebe zu der
gesamten Schöpfung aus. Unter
dem Namen Franziskus verbindet
er die katholische und die evan-
gelische Kirche gleichermaßen

und ist Schutzpatron Italiens, der
Tiere und des Naturschutzes.
Aus diesem Grund wird am Sonn-
tag, 6. Oktober, um 15 Uhr ein
kleiner ökumenischer Wortgottes-
dienst mit Mensch- und Tierseg-
nung draußen vor der Ahekapelle
stattfinden.  Alle Gäste können
ihre kleinen oder großen tierischen
Freunde mitbringen. Hunde, Vö-

gel, Pferde, Nutz- und Haustiere
sind herzlich willkommen!
Mit einem Segen des Schutzes
werden Mensch und Tier an die-
sem Nachmittag bedacht.
Ab 14 Uhr werden Currywurst,
Pommes, Äpfel und Getränke an-
geboten. Für Interessierte startet
nach der Segnung eine Kapellen-
führung durch die Ahekapelle.

Vereinsgemeinschaft
Dürscheven feiert
St. Gereon-Kirmes

Jedem Kind ein Kindergartenplatz.
Diese Losung hat sich die Eifelge-
meinde Nettersheim auf die Fah-
nen geschrieben und diesen Weg
verfolgt die familienfreundliche
Kommune konsequent.
Als im Jahr 2021 deutlich wurde,
dass es in Nettersheim zu wenig
Kindergartenplätze gibt, wurde für
die Räumlichkeiten im Annex, in
denen zuvor die Jugendarbeit be-
heimatet war, die Nutzung als Kin-
dertagesstätte (Kita) geplant. Mit
einem Gesamtvolumen in Höhe
von etwa drei Millionen Euro ist
daraufhin ein dreigruppiger Kin-
dergarten, in direkter Nachbar-
schaft zur Gesamtschule Eifel, ein-
gerichtet worden. Nach Über-
gangslösungen in Räumen der
Gesamtschule und dem Außenge-
lände des Familienzentrums ist
die Kita im Annex seit diesem
Sommer bezugsfertig. Lediglich
ein Mehrzweckraum und die
Außenanlagen müssen noch bis
Ende dieses Jahres fertiggestellt
werden. Seit Juli dieses Jahres
werden nun 55 Kinder von 13 Mit-
arbeiterinnen und zwei Hilfskräf-

ten in dem neuen, hellen und mo-
dernen Kindergarten betreut. Vie-
le Kinder, Eltern und Großeltern
waren bei der offiziellen Einwei-
hung in den Höhenweg gekom-
men, um die Eröffnung kräftig mit-
zufeiern.
Nach seiner Begrüßung segnete
Pater Wieslaw Kaczor alle Räum-
lichkeiten. Bürgermeister Norbert
Crump und die Kindergartenlei-
terin Ines Hermanns bedankten
sich in ihren Ansprachen bei allen
Helfern, den Planern und bauaus-
führenden Firmen, dem Gemein-
derat, dem verantwortlichen Team
im Rathaus, dem gemeindlichen
Bauhof sowie den Eltern, allen
voran dem Elternbeirat, und den
Erzieherinnen für lösungsorientier-
tes Miteinander, auch in „provi-
sorischen“ Zeiten der Übergangs-
lösungen.
Die Stars des Tages aber waren
die Kinder, die sich bei vielen
Spiel- und Sportangeboten aus-
toben konnten. Am Nachmittag
sorgte Kinderliedermacher Uwe
Reetz für Stimmung. Tobias Kirst-
gen vom Zirkustheater „Stan-

dArt“ bot beeindruckend Akroba-
tik dar. Kuchen und Herzhaftes
sorgten für das leibliche Wohl.
Natürlich stand auch ein Rund-
gang durch die Einrichtung auf dem
Programm. „Die Kinder sind wich-
tiger Teil unserer Gesellschaft,
denn sie sind unsere Zukunft“,

freute sich der Bürgermeister. „Es
ist wichtig, sie von Beginn an in
die Prozesse einzubinden. Auch
für die Außenanlage haben die
Kinder mit gemalten Bildern ihre
Ideen geäußert. Selbstverständ-
lich werden wir die Wünsche bei
der Umsetzung berücksichtigen.“

In Verbindung mit dem 25-jähri-
gen Jubiläum der Katholischen
Frauengemeinschaft Dürscheven
feiert die Vereinsgemeinschaft
ihre Kirmes vom 12. bis 13. Okto-
ber in der Dorfhalle am Sportplatz
in Dürscheven.
Samstag, 12. OktoberSamstag, 12. OktoberSamstag, 12. OktoberSamstag, 12. OktoberSamstag, 12. Oktober
15 Uhr: Kaffee und Kuchen
Kinderschmincken mit Nora und Maja
20 Uhr: Landrock mit Great-Appeal

Eintritt: 5 Euro
Sonntag, 13. OktoberSonntag, 13. OktoberSonntag, 13. OktoberSonntag, 13. OktoberSonntag, 13. Oktober
9.30 Uhr: hl. Messe 25 Jahre KfD -
Gang zum Ehrenmal mit dem Tam-
bourcrops der KG Heimat - Einwei-
hung einer Erinnerungsstele für die
Verstorbenen der Ortsvereine.
11 Uhr: Frühschoppen  mit der
Blasmusik „POLKA-PLUS“
Es lädt ein die Vereinsgemein-
schaft Dürscheven 2011 e.V..
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Für Sie inklusive: 
 2 / 3 / 5 / 7 Übernachtungen
Halbpension
 Wellnessbereich mit Bio-Sauna, 
Dampfbad, Infrarotkabine, Whirlpool und 
Eisbrunnen
Täglich Wasser, Tee und Obst 
im Wellnessbereich
WLAN Informationen über die Region
Hotelparkplatz (nach Verfügbarkeit)

Termine & Preise in € / Person im DZ Nebenhaus

Saison
Anreise täglich
Nächte 2 3 5 7

01.12. - 16.12.24,  
05.01. - 01.02.25,
30.11. - 15.12.25

139 189 289 399

01.11. - 30.11.24,  
02.02. - 16.04.25,  
27.04. - 25.05.25,  
01.11. - 29.11.25

179 249 399 555

24.09. - 31.10.24,  
17.04. - 26.04.25,  
26.05. - 31.10.25

– – 499 689

Einzelzimmerzuschlag: 30 €/Nacht 
Kurtaxe: ca. 2,80 € pro Person/Nacht

Für Sie inklusive: 
  2 / 3 / 5 / 7 Übernachtungen
All Inclusive Light
Nutzung von Hallenbad, Sauna und 
Tennisplatz WLAN
 Ermäßigung auf Greenfee im Golfclub 
Schmallenberg (nach Verfügbarkeit) 
Hotelparkplatz (nach Verfügbarkeit)

Termine & Preise in € / Person im DZ / DBZ / VBZ

Saison
Anreise täglich
Nächte 2 3 5 7  

1 01.10. - 06.12.24
129 
statt 
179

189 
statt 
259

309 
statt 
399

429 
statt 
529

2 02.01. - 28.02.25,
01.11. - 05.12.25 129 189 315 429

3 01.03. - 30.06.25,
01.10. - 31.10.25 149 222 365 499

4 01.07. - 30.09.25 – 259 419 549

Preise ggf. zzgl. Wochenend-/Terminzuschlag.
DBZ = Dreibettzimmer VBZ = Vierbettzimmer
Einzelzimmerzuschlag: 35 €/Nacht 
Kurtaxe: 3,50 € pro Person/Nacht

Für Sie inklusive: 
   2 / 3 / 5 / 7 Übernachtungen
Halbpension
 Willkommensgetränk
1 Flasche Wasser pro Zimmer
1 Tasse Kaffee/Tee und Waffeln
WLAN
Hotelparkplatz (nach Verfügbarkeit)

Termine & Preise in € / Person im DZ

Saison
Anreise täglich
Nächte 2 3 5 7

01.11. - 29.11.24,  
01.11. - 21.12.25 99 139 229 319

15.10. - 31.10.24 119 169 279 379

22.03. - 30.04.25,
15.10. - 31.10 25 129 199 299 399

24.09. - 14.10.24 139 199 329 429

01.05. - 14.10.25 169 239 359 449

Preise ggf. zzgl. Wochenendzuschlag.
EZ-Zuschlag 2024: 20 €/Nacht, 2025: 12 €/Nacht

3 Tage • Halbpension ab €139,p. P.–
Reise-Code: 

none

3 Tage • All Inclusive Light ab €129,p. P.–
Reise-Code: 

sasc

3 Tage • Halbpension ab €99,p. P.–
Reise-Code: 

weer

Beispiel Doppelzimmer

Bsp. Doppelzimmer Nebenhaus

Cochem

Burg Eltz, Wierschem

Preisaktion:
Sparen Sie in Saison 1

Direkt am 

See und am 

Deich

Für Sie inklusive: 
2 / 3 / 4 / 5 / 7 Übernachtungen
Halbpension
1 Flasche Wasser pro Zimmer
 1 Tasse Kaffee oder Tee
 Wellnessbereich mit Hallenbad, 
Finnischer Sauna, Dampfbad, Sanarium 
und Ruheraum WLAN
Hotelparkplatz (nach Verfügbarkeit)

Termine & Preise in € / Person im DZ

Saison
Anreise täglich
Nächte 2 3 4 5 7

01.11. - 30.11.24 99 – 198 – 359

02.01. - 28.02.25,
01.11. - 30.11.25 111 169 222 279 –

01.10. - 31.10.24,
01.12. - 20.12.24 139 – 259 – 469

01.03. - 31.07.25,
01.12. - 20.12.25 149 222 295 369 –

24.09. - 30.09.24 159 – 299 – 529

01.08. - 31.10.25 169 249 329 399 –

Preise ggf. zzgl. Wochenendzuschlag.
Einzelzimmerzuschlag: 20 €/Nacht

3 Tage • Halbpension ab €99,p. P.–
Reise-Code: 

here

Bsp. DZ Komfort (gg. Aufpreis)

Nordsee – Ostfriesland 
 Hotel & Restaurant Nordstern in Neuharlingersiel  

Sauerland 
 Sauerland Alpin Hotel in Schmallenberg  

Mosel 
 Hotel Weinhaus Traube in Ernst  

Lüneburger Heide 
 Heide Hotel Reinstorf  

Weitere Termine und Informationen bzgl. Zuschlägen, zusätzlichen Zimmerkategorien, Inklusivleistungen, Kinderermäßigungen, Mitnahme von Hunden usw. fi nden Sie auf reisenaktuell.com. Mit Erhalt der Reise-
bestätigung wird eine Anzahlung in Höhe von 20 % des Reisepreises fällig. Die Restzahlung ist 30 Tage vor Abreise zu tätigen. Veranstalter: Reisen Aktuell GmbH, In den Weniken 1, 56070 Koblenz

Exklusive Hotel-Angebote – jetzt buchen! Weitere Eigenanreisen
fi nden Sie hier:

Beratung & Buchung unter 0261- 29 35 19 89 Mo. – Fr. 8 – 19 Uhr; Sa., So. u. Feiertage 10 – 19 Uhr

Online buchen auf und in Ihrem Reisebüro
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Seaground Car Event
Polierte Felgen und glänzendes Chrom
im Seepark Zülpich

Diese Harley-Davidson stand sehr im Fokus der Besucherinnen undDiese Harley-Davidson stand sehr im Fokus der Besucherinnen undDiese Harley-Davidson stand sehr im Fokus der Besucherinnen undDiese Harley-Davidson stand sehr im Fokus der Besucherinnen undDiese Harley-Davidson stand sehr im Fokus der Besucherinnen und
Besucher - ein PrachtexemplarBesucher - ein PrachtexemplarBesucher - ein PrachtexemplarBesucher - ein PrachtexemplarBesucher - ein Prachtexemplar

Toller Blickfang im Einklang mit Farbe und UmgebungToller Blickfang im Einklang mit Farbe und UmgebungToller Blickfang im Einklang mit Farbe und UmgebungToller Blickfang im Einklang mit Farbe und UmgebungToller Blickfang im Einklang mit Farbe und Umgebung

Am Samstag, 14. September, fand im Seepark Zülpich das „SeagroundAm Samstag, 14. September, fand im Seepark Zülpich das „SeagroundAm Samstag, 14. September, fand im Seepark Zülpich das „SeagroundAm Samstag, 14. September, fand im Seepark Zülpich das „SeagroundAm Samstag, 14. September, fand im Seepark Zülpich das „Seaground
Car Event“ stattCar Event“ stattCar Event“ stattCar Event“ stattCar Event“ statt

Bereits seit 2016 findet im See-
park Zülpich regelmäßig das
„Seaground Car Event“ mit gro-
ßem Erfolg statt. Dabei verwan-
delte sich der Seepark auch in
diesem Jahr in einen einzigarti-
gen Treffpunkt (nicht nur) für Fans
der Auto-Tuning-Szene. Am Sams-
tag, 14. September, präsentier-
ten sich zahlreiche Fahrzeuge von
ihrer besten Seite. Aufpolierte
Felgen, glänzendes Chrom sowie
aufwändige Lackierungen und
Fahrzeug-Umbauten bildeten ei-
nen spannenden Kontrast zu spät-
sommerlicher Flora und dem me-
diterranen Palmenstrand im See-
park. Besucherinnen und Besu-
cher konnten beim Schlendern
durch den Park über 500 faszinie-
rende Tuning-Fahrzeuge entde-
cken oder entspannt in den
Strandkörben ein kühles Getränk

aus der Strandbud genießen. Die
Park-Gastronomie bot an diesem
Tag ein spezielles Tagesmenü un-
ter anderem mit belegten Bröt-
chen und Rührei an. Wer nach den
zahlreichen, tiefergelegten Autos
etwas höher hinauswollte, für den
war der Kletter- und Seilrutschen-
parcours Flying Fox geöffnet.
Ebenso blieb die Badestelle wäh-
rend der Veranstaltung geöffnet.
Das „Seaground Car Event“ wird
von der „Forty-Four-Car-Culture
UG“ aus Dortmund veranstaltet
und zieht jährlich nicht nur Fans
der Szene an. Die Besucherinnen
und Besucher mussten zum
„Seaground Car Event“ kein ge-
sondertes Ticket erwerben, das
Event ist im Preis für das Tagesti-
cket zum Seepark Zülpich und für
Inhaberinnen und Inhaber einer
Dauerkarte kostenfrei. FH

Auch ein Blick in die Autos war an diesem Tag ausdrücklich möglichAuch ein Blick in die Autos war an diesem Tag ausdrücklich möglichAuch ein Blick in die Autos war an diesem Tag ausdrücklich möglichAuch ein Blick in die Autos war an diesem Tag ausdrücklich möglichAuch ein Blick in die Autos war an diesem Tag ausdrücklich möglichPolierte Felgen und glänzendes Chrom im Seepark ZülpichPolierte Felgen und glänzendes Chrom im Seepark ZülpichPolierte Felgen und glänzendes Chrom im Seepark ZülpichPolierte Felgen und glänzendes Chrom im Seepark ZülpichPolierte Felgen und glänzendes Chrom im Seepark Zülpich

Spektakuläres FahrzeugSpektakuläres FahrzeugSpektakuläres FahrzeugSpektakuläres FahrzeugSpektakuläres Fahrzeug
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Ein Beitrag von Rechtsanwalt Tobias Knips,
Fachanwalt für Miet- und Wohnungseigentumsrecht
Klischees und andere Schubladen
Denken Sie auch schon mal in
Klischees? Denken Sie schon
mal in Schubladen? Wenn Sie
sich schon mal dabei ertappen,
sollten Sie nicht zu harsch mit
sich sein. Diese Art der Vorver-
urteilung ist zumeist instinktiv.
Das kommt noch aus einer Zeit,
in der man schnell einschätzen
musste, wie man mit dem Sä-
belzahntiger umgeht, der einen
mit hungrigen Augen anstarrt.
Klischees gibt es auch in der
Juristerei. Man hat immer ein
spezifisches Bild im Kopf, wenn
man an einen Anwalt denkt. Ein
Richter wiederum schwingt ei-
nen Hammer und klopft am Ende
der Sitzung auf den Tisch. Das,
während er unter seiner wal-
lenden Richterperücke
schwitzt. Vom Amtsgericht in
Gemünd bis hin über Euskirchen
bis nach Brühl und Köln.
Nirgendwo ein Hammer,
nirgendwo eine Perücke.
Daneben gibt es aber auch Kli-
schees innerhalb der Recht-
sprechung. So gelten Gerichte
häufig als „vermieterfreund-
lich“.
Schauen wir uns das mal aktu-
ell anhand des Urteils des BGH
vom 10.07.2024 zum Aktenzei-
chen VIII ZR 184/23 an. Die
„VIII“ steht für den achten Zi-
vilsenat, der für alle Entschei-
dungen des Wohnraummiet-
rechts zuständig ist. Das Ge-
richt hatte die Frage zu ent-
scheiden, mit welchen Ansprü-
chen und wie lange der Vermie-
ter nach Ende des Mietverhält-
nisses noch gegen die Kaution
aufrechnen kann.
Die Ausgangslage ist klar. Im
laufenden Mietverhältnis ist
dem Vermieter der einseitige
Zugriff auf die Kaution verbo-
ten (VIII ZR 234/13). Das ist ein
alter Hut.
Am Ende des Mietverhältnis-
ses nach Rückgabe der Woh-
nung ändert sich die Lage. Der
Mieter möchte die Kaution am
besten sofort zurück, da er in
einer neuen Wohnung ja
möglicherweise wieder eine

Kaution stellen muss. Der Ver-
mieter möchte wiederum Schä-
den an der Wohnung bezahlt
haben und auf die Kaution zu-
greifen. Aber wie lange kann er
das?
Landläufig sagt man, dass der
Vermieter die Kaution nach ei-
nem halben Jahr auszahlen
muss. Das ist angelehnt an §
548 BGB. Tatsächlich ist darin
geregelt, dass Schadensersatz-
ansprüche des Vermieters we-
gen Beschädigungen an der
Wohnung nach sechs Monaten
verjähren. Dies deckt sich aber
nicht mit dem Zeitpunkt, zu dem
man die Kaution verlangen
kann.
Erlaubt ist dies, wenn dem Ver-
mieter keine Gegenansprüche
mehr zustehen, die er der Kau-
tion entgegenhalten kann. Jetzt
möchte man meinen, dass dies
ja nach einem halben Jahr zu-
trifft. Dann sind Schäden an der
Wohnung ja nicht mehr geltend
zu machen. Diese Schadenser-
satzansprüche sind ja verjährt.
Das stimmt schon so. Aber kei-
ne Regel ohne Ausnahme. Die
Ausnahme besteht in § 215
BGB. Danach kann man mit ver-
jährten Forderungen noch mit
Gegenforderungen aufrechnen,
wenn sich die Forderungen mal
in nicht verjährter Zeit gegen-
übergestanden haben.
Ein Beispiel: Sie geben eine
Wohnung zurück, in der Sie ein
Waschbecken beschädigt ha-
ben. Das Waschbecken kostet
im Austausch 1.000,00 EUR. Ge-
nau so viel haben Sie an Kauti-
on bezahlt.
Der Vermieter kann mit Ablauf
von sechs Monaten nach Rück-
gabe der Wohnung nicht mehr
zu Gericht gehen und verlan-
gen, dass Sie 1.000,00 EUR
Schadensersatz bezahlen. Das
verhindert die Verjährung. Er
kann aber, weil der Schadens-
ersatz und die Kaution sich
sechs Monate lang in nicht ver-
jährter Zeit gegenübergestan-
den haben, die 1.000,00 EUR
mit der Kaution verrechnen.

Dieses Recht hat der BGH mit
der jüngst ergangenen Ent-
scheidung noch einmal ge-
stärkt.
Die Entscheidung wird als zu
„vermieterfreundlich“ kriti-
siert, da der Mieter so auch
jahrelang seine Kaution nicht
zurückbekommen kann, weil

der Vermieter der Kaution fast
zeitlich unbegrenzt Schadens-
ersatzansprüche entgegenhal-
ten kann.
Und? Bestätigen sich hier Ihre
Klischees?
Egal ob Vermieter oder Mieter:
Wir helfen Ihnen in jeder Schub-
lade.
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Die richtige Pflege für reife Frauen
Mit zunehmendem Alter braucht die Körperoberfläche mehr Nahrung und Feuchtigkeit
Das Gute am Älterwerden ist:
Man kennt sich selbst und sei-
nen Körper immer besser. Wohl
jede Frau weiß im mittleren Le-
bensalter, was ihr guttut, wel-
chen Hauttyp sie hat und wie sie
sich am besten pflegen kann.
Doch spätestens ab den Wech-
seljahren müssen bewährte Pfle-
geroutinen oft angepasst werden.
Denn mit zunehmendem Alter
und abnehmender Östrogenpro-
duktion ändern sich die Bedürf-
nisse:
Die Haut wird dünner, trockener
und damit auch empfindlicher.
Gleiches gilt für die Schleimhäu-
te, was sich besonders im Intim-
bereich häufig unangenehm be-
merkbar macht. Dann gilt es, der
Körperoberfläche mehr Aufmerk-
samkeit zu widmen und sie mit
Feuchtigkeit und Nährstoffen zu
verwöhnen.

Pflege von innen und außenPflege von innen und außenPflege von innen und außenPflege von innen und außenPflege von innen und außen
Die Basis für eine gute Versor-
gung mit Nährstoffen bildet eine
gesunde Ernährung mit viel Obst
und Gemüse, die wertvolle Anti-
oxidantien liefern, sowie essen-
tiellen Fettsäuren etwa aus Nüs-
sen und Fisch.
Dazu sorgt reichliches Trinken
für mehr Feuchtigkeit. Unter-
stützen lässt sich die Pflege von
innen auch mit einer Nahrungs-
ergänzung, die den Hautnähr-
stoff Vitamin A, die Omega-3-
Fettsäure Alpha-Linolensäure
sowie das Antioxidans Vitamin E
enthält - mehr Informationen
gibt es unter www.biokanol-
frauengesundheit.de. Die Pfle-
ge von außen fängt mit einer
sanften Reinigung an. Dabei soll-
te auf scharfe Seifen verzichtet
und auf sanfte, pH-neutrale Prä-
parate gesetzt werden - gerade
in der Intimregion. Hier bietet
sich eine spezielle Intim-Wasch-
lotion wie Femisanit an, die mit
wertvollen Pflanzenstoffen
Feuchtigkeit spendet und die
Elastizität verbessert. Die dazu-
gehörige Intimcreme sorgt mit
Hyaluronsäure für noch mehr

Feuchtigkeit, unterstützt den
Schleimhautaufbau und mit
Milchsäure eine gesunde Intim-
flora. Auch für Gesicht und Kör-
per tun Frauen ab dem mittle-
ren Alter meist reichhaltigere
Produkte mit viel Feuchtigkeit
und wertvollen Pflanzenölen gut.
Hier muss vielleicht die bisheri-
ge Pflegeserie ausgetauscht
oder ergänzt werden.
Rituale für Entspannung und gu-Rituale für Entspannung und gu-Rituale für Entspannung und gu-Rituale für Entspannung und gu-Rituale für Entspannung und gu-
ten Schlaften Schlaften Schlaften Schlaften Schlaf
Zur Pflege gehören aber nicht
nur die richtigen Mittel, sondern
auch „weiche“ Faktoren wie
ausreichend Schlaf und Entspan-
nung.
Denn Stress und Schlafmangel
wirken sich negativ auf die Haut
aus. Tipp: Aus der täglichen Pfle-
ge keine Pflichtaufgabe, sondern
ein wohliges Entspannungsritu-
al machen, das auch der Seele
guttut. Am besten abends, so-
dass man gleich danach wohlig
entspannt ins Bett fällt und
leicht einschläft. Dann kann sich
die Körperoberfläche über Nacht
regenerieren und man fühlt sich
morgens wie neugeboren.
(DJD)

Feuchtigkeit, Nährstoffe, Zeit und Muße: So wird die tägliche Pflege zumFeuchtigkeit, Nährstoffe, Zeit und Muße: So wird die tägliche Pflege zumFeuchtigkeit, Nährstoffe, Zeit und Muße: So wird die tägliche Pflege zumFeuchtigkeit, Nährstoffe, Zeit und Muße: So wird die tägliche Pflege zumFeuchtigkeit, Nährstoffe, Zeit und Muße: So wird die tägliche Pflege zum
entspannenden Ritual. Foto: DJD/Femisanit.de/Getty Images/Zinkevychentspannenden Ritual. Foto: DJD/Femisanit.de/Getty Images/Zinkevychentspannenden Ritual. Foto: DJD/Femisanit.de/Getty Images/Zinkevychentspannenden Ritual. Foto: DJD/Femisanit.de/Getty Images/Zinkevychentspannenden Ritual. Foto: DJD/Femisanit.de/Getty Images/Zinkevych
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Ein Grund zu feiern in Zülpich
Der Regionalverband Düren im Bund Deutscher Karneval
bittet zum großen Jubiläum vor toller Kulisse
„Mit 66 Jahren, da fängt das Leben
an - mit 66 ist noch lange nicht
Schluss“. Wer kennt nicht den Hit
des von uns gegangenen Musikers
Udo Jürgens. Aber was hat der Song
mit Zülpich und dem Regionalver-
band Düren (RVD) zu tun? Das ist
einfach erklärt. Am 26. Oktober fei-
ert der Regionalverband Düren im
Bund Deutscher Karneval e.V. mit-
ten im Herzen von Zülpich sein 6x11-
jähriges Jubiläum.
Höhepunkt neben einem Gottes-
dienst ist ein karnevalistischer Zap-
fenstreich sowie das musikalisches
Programm mit den Bands „Rader-
doll“, „Paveier“ sowie dem Sänger
„Timo Schwarzendahl“.
Kürzlich haben die Verantwortlichen
die Veranstaltung vorgestellt und
exklusive Einblicke in den Ablauf
gegeben.Nach reichlicher Vorarbeit
ist es am 26. Oktober endlich so-
weit. Dann heißt es einen Tag lang
in der Römerstadt Zülpich: „6x11
Jahre RVD - Wir haben Grund zu
feiern“. Was können sich Besucher
unter diesem Jubiläum vorstellen?
Es ist ganz einfach. Man nehme das
Pfarrzentrum Sankt Peter kombi-
niert mit dem Gelände des Parks
am Wallgraben sowie die katholi-
sche Pfarrkirche Sankt Peter, einen
karnevalistischen Zapfenstreich mit
mehr als 120 Musikanten, beglei-
tet durch Fackelträger und den Stan-
darten der über 140 Mitgliedsge-
sellschaften, sowie jede Menge tol-
ler Musik. So lassen sich die Feier-
lichkeiten am besten beschreiben.
Der Regionalverband Düren ist der
karnevalistische Dachverband für
über 140 Mitgliedsvereine aus den
Kreisen Düren und Euskirchen. Das
Verbandsgebiet erstreckt sich von
Linnich, Jülich, über Düren, Zülpich
in die Eifel über Schleiden bis hin
nach Blankenheim.
Den Ausschlag, den Festakt in der
Römerstadt zu feiern, hat die be-
sondere Kulisse gegeben, wie RVD-
Präsident Ronald Reuter erklärt.
„Im Umkreis von 50 Meter liegen
alle drei Veranstaltungsbereiche
nah beieinander. Als ich zum ersten
Mal den Park am Wallgraben gese-
hen habe, war dies direkt für mich
überzeugend“, so Reuter.
Wenn das mal keine Argumente sind
für einen Besuch des Jubiläums.

Zudem kommt, dass Zülpich eine
Karnevalshochburg ist, mit seinen
insgesamt vier innerstädtischen
und zahlreichen Karnevalsvereinen
in der Umgebung, die selbstver-
ständlich alle dem RVD angeschlos-
sen sind, ist eine karnevalisitsche
Präsenz vorhanden, die ein Festakt
in solcher Größe zu nutzen weiß.
Dass die Karnevalisten meist das
Mal Elf feiern, dürfte bis über die
Grenzen des Regionalverbandes
bekannt sein. Wer aufgepasst hat
ist bestimmt aufgefallen, dass das
Gründungsjahr des Regionalverban-
des 1957 ist. Rechnet man nun 66
Jahre weiter kommt das Jahr 2023
heraus. „Wir haben uns bewusst
für die Feier des Festaktes zu Ende
hin des Jubiläumsjahres entschie-
den. Bis dato fanden schon Feiern,
und Veranstaltungen, wie zum Bei-
spiel ein Jugendzeltlager, statt“,
zeigte RVD-Vizepräsident Dieter
Vogel auf. Vogel dankte zudem Zül-
pichs Bürgermeister Ulf Hürtgen
und seinem Team im Rathaus für
die großartige Unterstützung bei
der Realisierung des Projektes. Lo-
besworte gingen zudem an die vor
Ort tätigen Mitglieder des Festaus-
schusses Simon Deuster sowie Horst
Wachendorf, ohne die Unterstüt-
zung und den Connections der bei-
den, so Dieter Vogel, wäre es schwer
gegangen.
Dass die Organisation und Durch-
führung nichts Alltägliches ist, las-
sen die Organisatoren schnell
durchblicken. Für den Regionalver-
band Düren ist das Jubiläumsfest in
der Römerstadt was ganz Beson-
deres.
Karnevalistischer ZapfenstreichKarnevalistischer ZapfenstreichKarnevalistischer ZapfenstreichKarnevalistischer ZapfenstreichKarnevalistischer Zapfenstreich
Wenn Jürgen Hoscheid auf den Tag
vorausschaut, dann ist es für ihn
etwas ganz Besonderes. Als Kom-
mandant des Zapfenstreiches er-
klärte er, dass man unter Zapfen-
streich eigentlich die Zeremonie für
eine zu ehrende Person versteht. In
diesem Fall die Ehrung des Regio-
nalverbandes. „Für diesen Tag ha-
ben Wir uns den karnevalistischen
Zapfenstreich einfallen lassen. Die
Form und Art der Zeremonie bleibt
gleich, wird aber durch Komman-
dos auf Mundart sowie insgesamt
fünf Musikzüge bereichert. Musi-
kalisch präsentiert wird der Zap-

fenstreich durch die Musikzüge der
Gesellschaften in und um Zülpich.
„Wenn ich jetzt schon daran den-
ke, bekomme ich Gänsehaut, was
soll das erst an dem Tag werden“,
freut sich Hoscheid ganz besonders
auf den karnevalistischen Zapfen-
streich.
Auch Paul Larue schaut dem Event
freudig entgegen. Als Schirmherr fie-
bert der ehemalige Bürgermeister
der Stadt Düren und Ehrenmitglied
des RVD dem Tag entgegen.
Dies ist auch bei Zülpichs Bürger-
meister Ulf Hürtgen so. Ihm ist der
Regionalverband auch nicht fremd,
wie er beim Pressegespräch erklärt.
Hürtgen wohnt in Vettweiß, wo in
der Karnevalszeit die Hölle von Vett-
weiß tobt. „Aus der Hölle komme
ich jeden Tag gerne in den Himmel
des Paradieses“, scherzte Hürtgen.
Zülpichs Bürgermeister sprach er-
neut den guten Zusammenhalt der
ortsansässigen Karnevalsvereine an
und betonte, man wolle als Römer-
stadt ein guter Gastgeber sein. Wo
passen Kirche, Karneval und Gar-
tenschaupark nicht besser zusam-
men für einen Jubiläumsfestakt als
in Zülpich.
ProgrammablaufProgrammablaufProgrammablaufProgrammablaufProgrammablauf
Um 14.30 Uhr feiert man einen Got-
tesdienst in der Katholischen Pfarr-
kirche Sankt Peter, anschließend fin-
det im gegenüberliegenden Pfarr-
zentrum der Festakt mit den gela-
denen Gästen und den Vertretern
der Mitgliedsgesellschaften statt.

Weiter geht es um 18.30 Uhr mit
dem großen karnevalistischen Zap-
fenstreich im Park am Wallgraben.
Hier ist der Eintritt für alle frei. Ein
Höhepunkt jagt den nächsten. Das
große Abschlusskonzert zur Jubilä-
umsfeier beginnt um 19.15 Uhr. Der
Regionalverband hat es sich nicht
nehmen lassen ein tolles Programm
auf die Beine zu stellen. Neben der
Band „Raderdoll“, dem Sänger
„Timo Schwarzendahl“ werden kei-
ne geringeren als die „Paveier“ die
Bühne am Wallgraben rocken. Auch
hierzu ist der Eintritt frei.
Neben der großen Bühne und köl-
schen Klängen erwarten die Kon-
zertbesucher kühle Getränke, ver-
schiedene Food-Angebote und vie-
le Specials.
Parken in ZülpichParken in ZülpichParken in ZülpichParken in ZülpichParken in Zülpich
Am gesamten Tag stehen in der
Innenstadt am Mühlenberg, dem
Rathaus, der Martinskirche, dem
Kölntor, dem Marktplatz und am
geriatrischen Zentrum Parkmöglich-
keiten zur Verfügung. Außerhalb der
Stadtmauern können Besucher-
innen und Besucher am Adenauer-
platz, der Chlodwigstraße, dem
Sportzentrum/Forum, dem Franken-
graben oder der Nideggener Stra-
ße Parkmöglichkeiten finden.
So heißt es am Samstag, 26. Okto-
ber, in Zülpich: „6x11 Jahre Regio-
nalverband Düren - Wir haben Grund
zu feiern!“. Die Organisatoren freu-
en sich auf einen tolle Jubiläums-
festakt. FH

Die Organisatoren stellten kürzlich das Programm zum bevorstehendenDie Organisatoren stellten kürzlich das Programm zum bevorstehendenDie Organisatoren stellten kürzlich das Programm zum bevorstehendenDie Organisatoren stellten kürzlich das Programm zum bevorstehendenDie Organisatoren stellten kürzlich das Programm zum bevorstehenden
Fest in Zülpich vorFest in Zülpich vorFest in Zülpich vorFest in Zülpich vorFest in Zülpich vor
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Prinzengarde Zülpich ist Heimat
Gardequartier war beim Münstertor Abend
wieder Anlaufpunkt für Gemütlichkeit und Zusammensein

Theaterverein Nemmenich feiert Erfolg

(v.l.) Anita Baum, Rita Barkhoff, Jenny Bohn Bohn(v.l.) Anita Baum, Rita Barkhoff, Jenny Bohn Bohn(v.l.) Anita Baum, Rita Barkhoff, Jenny Bohn Bohn(v.l.) Anita Baum, Rita Barkhoff, Jenny Bohn Bohn(v.l.) Anita Baum, Rita Barkhoff, Jenny Bohn Bohn

Der Theaterverein „Eintracht“
Nemmenich 1904 e. V. freut sich
über die erfolgreichen Aufführun-
gen ihres diesjährigen Theater-
stücks „SV Nemmenich im Show-
fieber“, geschrieben von Beate
Irmisch und erschienen im Rieder
Theaterverlag. Zum 120-jährigen
Bestehen des Theatervereins
suchte die Spielleitung natürlich
ein Theaterstück, welches dem
Anlass entsprechen, besonders
sein sollte. Da das Stück über ei-
nen Fußballverein und dessen Ju-
biläum zum 75-jährigen Bestehen
handelte, passte man es auf den
SV Gelb-Weiß Nemmenich 1919
an, natürlich mit vorheriger Ge-
nehmigung des Verlags. Der SV
Nemmenich unterstützte uns
freundlicherweise mit Trikots und
Requisiten, wodurch das Bühnen-
bild und das Stück sehr realis-

te man sich dieser Herausforde-
rung und wurde am Ende mit viel
Applaus und teilweise mit „Stan-
ding Ovations“ belohnt. Es waren
anstrengende vier Monate Probe,
aber bei jeder Probe wurde sehr
viel gelacht und wir selber hatten
Spaß ohne Ende. Die Gruppe er-
gänzte sich sehr gut und jeder
Schauspieler hatte die Rolle, die
ihm wie auf dem Leib geschrieben
war und spielte sie fantastisch.
Zu erwähnen ist noch, dass Mi-
chaela Härtel zum ersten Mal mit-
gespielt hat und ein großer Erfolg
war. Unser Spieler Andreas Gol-
dau drückt es so aus: „Ihr vor der
Bühne denkt ihr habt Spaß, aber
noch mehr Spaß haben wir auf der
Bühne.“ So soll es bleiben und
schon jetzt freuen wir uns sie
nächsten Jahr Anfang September
wieder begrüßen zu dürfen.

tisch wurden. Das Stück stellte
an die Schauspieler auch eine
neue Herausforderung, diesmal
wurde nicht nur gesungen, nein

es mussten auch Tanz Choreogra-
fien einstudiert werden. Ausge-
stattet mit einem tollen Bühnen-
bild und schönen Kostümen stell-

Als die Glocke im Münstertot
nunmehr läutete war es wieder
so weit. Der Münstertor Abend
wird standesgemäß genau so ein-
geläutet. Am Freitag, 13. Septem-
ber, versammelte man sich wieder
zu einem gemütlichen Beisam-
mensein.
„Ich wünsche allen einen schö-
nen guten Abend. Als der liebe
Kevin vor rund einem dreiviertel
Jahr auf mich zugekommen ist mit
der Frage, ob auch mehrere Per-
sonen einen Münstertor Abend
ausrichten durften, waren wir sehr
positiv angetan von der Idee. Und

jetzt stehen Wir hier. Es ist ganz
toll euch drei hier in der Prinzen-
garde zu haben. Dankeschön“, so
Simon Deuster, 1. Stellvertreten-
der Präsident.
Gastgeber des Abends waren die
Vereinskameraden Wolfgang
Prinz, Kevin Prinz sowie Marvin
Klingebiel. In geselliger Runde mit
den Vereinskameradinnen und
Kameraden sowie Freunden und
Förderern wurden viele schöne
Gespräche geführt. Bei gekühl-
ten Getränken und gutem Essen
verging der gesellige Abend wie
im Flug. Ein rundum gelungener

Gastgeber des Abends waren die Vereinskameraden Wolfgang Prinz,Gastgeber des Abends waren die Vereinskameraden Wolfgang Prinz,Gastgeber des Abends waren die Vereinskameraden Wolfgang Prinz,Gastgeber des Abends waren die Vereinskameraden Wolfgang Prinz,Gastgeber des Abends waren die Vereinskameraden Wolfgang Prinz,
Marvin Klingebiel sowie Kevin Prinz (v.l.)Marvin Klingebiel sowie Kevin Prinz (v.l.)Marvin Klingebiel sowie Kevin Prinz (v.l.)Marvin Klingebiel sowie Kevin Prinz (v.l.)Marvin Klingebiel sowie Kevin Prinz (v.l.)

Simon Deuster läutete die Glocke und hieß so gleichzeitig die GästeSimon Deuster läutete die Glocke und hieß so gleichzeitig die GästeSimon Deuster läutete die Glocke und hieß so gleichzeitig die GästeSimon Deuster läutete die Glocke und hieß so gleichzeitig die GästeSimon Deuster läutete die Glocke und hieß so gleichzeitig die Gäste
willkommenwillkommenwillkommenwillkommenwillkommen

Gardequartier war beim Münstertor Abend wieder Anlaufpunkt fürGardequartier war beim Münstertor Abend wieder Anlaufpunkt fürGardequartier war beim Münstertor Abend wieder Anlaufpunkt fürGardequartier war beim Münstertor Abend wieder Anlaufpunkt fürGardequartier war beim Münstertor Abend wieder Anlaufpunkt für
Gemütlichkeit und ZusammenseinGemütlichkeit und ZusammenseinGemütlichkeit und ZusammenseinGemütlichkeit und ZusammenseinGemütlichkeit und Zusammensein

Abend im Zeichen der Traditions-
und Brauchtumspflege im Garde-

quartier Münstertor der Prinzen-
garde Zülpich 1910 e.V. FH
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Reibekuchenfest in Schwerfen
Karnevalsgesellschaft lud mit buntem Programm auf den Schulhof der ehemaligen Schule

Konzert „Prière“
Orgel Plus Querflöte
Zum letzten Konzert des Jahres
2024 in St. Peter, lädt der Förder-
verein für die Kirchenmusik an St.
Peter „Vox Tolbiacum e.V.“ unter
der Überschrift „Prière“ - „Ge-
bet“ ein. Das Duo und Ehepaar
Barbara und Heinz-Peter Kort-
mann musizieren gemeinsam Wer-
ke von Bach, Guilmant, Debussy,
Gounod und anderen Komponis-
ten. Das Konzert findet am Sams-
tag, 5. Oktober, um 18.30 Uhr, in
die Pfarrkirche St. Peter in Zül-
pich statt. Das Ehepaar Kortmann
konzertiert seit 1993 gemeinsam.
Konzertreisen führten sie bereits
in viele Städte Deutschlands so-
wie nach Frankreich, Italien, Groß-
britannien und in die Niederlan-

de. Für die Besetzung Querflöte
und Orgel hat sich das Paar im
weiteren Umfeld einen Namen ge-
macht und große Bereiche der Li-
teratur neu entdeckt. 2004 erhiel-
ten sie den Publikumspreis für das
beste Konzert in Kortrijk in Belgi-
en. Mehrere CD-Aufnahmen des
Musikerpaares fanden große Be-
achtung, wie seine Bearbeitun-
gen von Werken für Querflöte und
Orgel der berühmten Komponis-
ten Mozart, Fauré und Widor.
Barbara Kortmann studierte in
Essen mit dem Abschluss der
künstlerischen Reifeprüfung, in
Amsterdam setzte sie ihr Studi-
um fort. Heinz-Peter Kortmann
studierte zunächst in Aachen

kath. Kirchenmusik, dann Haupt-
fach Orgel mit Reifeprüfung und
abschließendem Konzertexamen
in Düsseldorf. Den Publikumspreis
und den 3. Preis erhielt 1998 er
beim internationalen Orgelwett-
bewerb in Nijmegen. Kortmann
ist ebenfalls als Dirigent mehre-
rer Chöre tätig und führte die gro-
ßen oratorischen Werke von Bach,
Haydn, Beethoven und anderen
auf. Beide leben und arbeiten in
Krefeld.
Beginn ist am 5. Oktober, um
18.30 Uhr, in der Pfarrkirche St.
Peter in Zülpich, Mühlenberg 9 -
53909 Zülpich.
Der Eintritt in St. Peter ist frei, um
eine Spende wird gebeten.

Zur Überraschung aller trat im Lau-Zur Überraschung aller trat im Lau-Zur Überraschung aller trat im Lau-Zur Überraschung aller trat im Lau-Zur Überraschung aller trat im Lau-
fe des Nachmittages „Ne Jungfe des Nachmittages „Ne Jungfe des Nachmittages „Ne Jungfe des Nachmittages „Ne Jungfe des Nachmittages „Ne Jung
usem Veedel“ aufusem Veedel“ aufusem Veedel“ aufusem Veedel“ aufusem Veedel“ auf

Die Karnevalsgesellschaft Schwerfe bliev Schwerfe 1947 e.V. hatte zu ihrem 13. Reibekuchenfest eingeladenDie Karnevalsgesellschaft Schwerfe bliev Schwerfe 1947 e.V. hatte zu ihrem 13. Reibekuchenfest eingeladenDie Karnevalsgesellschaft Schwerfe bliev Schwerfe 1947 e.V. hatte zu ihrem 13. Reibekuchenfest eingeladenDie Karnevalsgesellschaft Schwerfe bliev Schwerfe 1947 e.V. hatte zu ihrem 13. Reibekuchenfest eingeladenDie Karnevalsgesellschaft Schwerfe bliev Schwerfe 1947 e.V. hatte zu ihrem 13. Reibekuchenfest eingeladen

Als der Geruch nach gebackenen
Kartoffelplätzchen, hier im Rhein-
land auch Rievkooche genannt,
durch Schwerfen zog, dann wuss-
te jeder, dass es wieder so weit
gewesen ist. Die Karnevalsgesell-
schaft Schwerfe bliev Schwerfe
1947 e.V. lud zu ihrem bereits 13.
Reibekuchenfest ein. Am Sonntag,
15. September, erwartete die Be-
sucherinnen und Besucher auf dem
Schulhof der ehemaligen Schule
im Ort ein vielfältiges Programm.
Natürlich drehte sich an diesem
Tag Alles rund um die Kartoffel-
plätzchen. Los ging es bereits um
11.11 Uhr, wie es sich für eine
Karnevalsgesellschaft traditions-
gemäß gehört. Zig Mengen an
Reibekuchenteig wurde vorberei-
tet, die Bräter bereitgestellt und
die Arbeit wurde belohnt. Von An-
fang bis Ende des Festes hörte
die Warteschlange für die Reibe-
kuchen nicht auf zu enden. Am
Schluss hieß es sogar: „Ausver-
kauft“. Ein besseres Kompliment
kann man nicht erhalten. Für alle
(kleinen) Gäste, die nicht so
gerne Reibekuchen mochten, gab
es heiße Bockwürste und leckere
Suppe. Zudem lockte den ganzen
Tag über Spiel und Spaß auf der
Hüpfburg, das Kinderschminken
sowie das Kasperletheater mit
der Märchenfee Alisande. Zur

Überraschung aller trat im Laufe
des Nachmittages „Ne Jung usem
Veedel“ auf. Marco Ages präsen-
tierte in seiner Rede amüsante
Anekdoten aus der Schlamassel-
jass.
Ages ist längt kein Unbekannter
mehr in Schwerfen. Seit seinem
Auftritt bei der Jubiläumssitzung
im Januar dieses Jahres ist der
Büttenredner aus dem Kölner Kar-
neval ein immer gern gesehener
Gast in Schwerfen.
Für das leibliche Wohl aller Gäste

war neben dem Herzhaften natür-
lich auch mit Kaltgetränken
bestens gesorgt.
Die Karnevalsgesellschaft Schwer-
fe bliev Schwerfe 1947 e.V. dankt
den vielen Besuchern und befreun-
deten Gesellschaften sowie Ver-
einen für den Besuch des 13. Riev-
koochefess am Sonntag, 15. Sep-
tember. Weiter geht es in Schwer-
fen mit der großen Sessionseröff-
nung mit abwechslungsreichem
Programm am Samstag, 9. No-
vember. FH
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Freitag, 4. OktoberFreitag, 4. OktoberFreitag, 4. OktoberFreitag, 4. OktoberFreitag, 4. Oktober
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Kölner Straße 58, 53940 Hellenthal, 02482/1387

Samstag, 5. OktoberSamstag, 5. OktoberSamstag, 5. OktoberSamstag, 5. OktoberSamstag, 5. Oktober
Burg-Apotheke im REWE MarktBurg-Apotheke im REWE MarktBurg-Apotheke im REWE MarktBurg-Apotheke im REWE MarktBurg-Apotheke im REWE Markt
Kölner Straße 133, 53894 Mechernich, 02443/911919

Sonntag, 6. OktoberSonntag, 6. OktoberSonntag, 6. OktoberSonntag, 6. OktoberSonntag, 6. Oktober
APOAPOAPOAPOAPOTHEKE am Bahnhof KallTHEKE am Bahnhof KallTHEKE am Bahnhof KallTHEKE am Bahnhof KallTHEKE am Bahnhof Kall
Bahnhofstraße 21, 53925 Kall, 02441/994620

Montag, 7. OktoberMontag, 7. OktoberMontag, 7. OktoberMontag, 7. OktoberMontag, 7. Oktober
VVVVVital ital ital ital ital ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Am Alten Rathaus 3, 53937 Schleiden, 02445/852990

Dienstag, 8. OktoberDienstag, 8. OktoberDienstag, 8. OktoberDienstag, 8. OktoberDienstag, 8. Oktober
Apotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im Ärztehaus
Blumenthaler Straße 19, 53937 Schleiden, 02445/852222

Mittwoch, 9. OktoberMittwoch, 9. OktoberMittwoch, 9. OktoberMittwoch, 9. OktoberMittwoch, 9. Oktober
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Schleidener Straße 20, 53940 Hellenthal, 02482/2206

Donnerstag, 10. OktoberDonnerstag, 10. OktoberDonnerstag, 10. OktoberDonnerstag, 10. OktoberDonnerstag, 10. Oktober
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Rathausplatz 4, 53945 Blankenheim, 02449/8444

Freitag, 11. OktoberFreitag, 11. OktoberFreitag, 11. OktoberFreitag, 11. OktoberFreitag, 11. Oktober
Apotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am Eiffelplatz
Kölner Straße 49, 53947 Nettersheim, 02486/8288

Samstag, 12. OktoberSamstag, 12. OktoberSamstag, 12. OktoberSamstag, 12. OktoberSamstag, 12. Oktober
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Steinfelder Straße 8a, 53947 Nettersheim, 02486/911080

Sonntag, 13. OktoberSonntag, 13. OktoberSonntag, 13. OktoberSonntag, 13. OktoberSonntag, 13. Oktober
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Zum Markt 1, 53894 Mechernich, 02443/4220

Montag, 14. OktoberMontag, 14. OktoberMontag, 14. OktoberMontag, 14. OktoberMontag, 14. Oktober
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Münsterstraße 17, 53909 Zülpich, 02252/2348

Dienstag, 15. OktoberDienstag, 15. OktoberDienstag, 15. OktoberDienstag, 15. OktoberDienstag, 15. Oktober
Lambertus Lambertus Lambertus Lambertus Lambertus ApothekApothekApothekApothekApotheke Michael und e Michael und e Michael und e Michael und e Michael und VVVVVerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHG
Euskirchener Straße 38, 53947 Nettersheim, 02440/9599880

Mittwoch, 16. OktoberMittwoch, 16. OktoberMittwoch, 16. OktoberMittwoch, 16. OktoberMittwoch, 16. Oktober
APOAPOAPOAPOAPOTHEKE am Bahnhof KallTHEKE am Bahnhof KallTHEKE am Bahnhof KallTHEKE am Bahnhof KallTHEKE am Bahnhof Kall
Bahnhofstraße 21, 53925 Kall, 02441/994620

Donnerstag, 17. OktoberDonnerstag, 17. OktoberDonnerstag, 17. OktoberDonnerstag, 17. OktoberDonnerstag, 17. Oktober
Eifel-ApothekeEifel-ApothekeEifel-ApothekeEifel-ApothekeEifel-Apotheke
Bahnstraße 1, 53949 Dahlem, 02447/271

Freitag, 18. OktoberFreitag, 18. OktoberFreitag, 18. OktoberFreitag, 18. OktoberFreitag, 18. Oktober
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Schleidener Straße 20, 53940 Hellenthal, 02482/2206

Samstag, 19. OktoberSamstag, 19. OktoberSamstag, 19. OktoberSamstag, 19. OktoberSamstag, 19. Oktober
Apotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am Eiffelplatz
Kölner Straße 49, 53947 Nettersheim, 02486/8288

Sonntag, 20. OktoberSonntag, 20. OktoberSonntag, 20. OktoberSonntag, 20. OktoberSonntag, 20. Oktober
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Rathausplatz 4, 53945 Blankenheim, 02449/8444

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Alle Angaben ohne Gewähr

Tierarzt-Notdienste
Im Kreis Euskirchen
Samstag, 5. OktoberSamstag, 5. OktoberSamstag, 5. OktoberSamstag, 5. OktoberSamstag, 5. Oktober

Das Das Das Das Das TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis axis axis axis axis TTTTTeam Dream Dream Dream Dream Dr.....
Michael MüllerMichael MüllerMichael MüllerMichael MüllerMichael Müller
Zülpich, 01523 4695490

Sonntag, 6. OktoberSonntag, 6. OktoberSonntag, 6. OktoberSonntag, 6. OktoberSonntag, 6. Oktober
Praxis KanzlerPraxis KanzlerPraxis KanzlerPraxis KanzlerPraxis Kanzler
Gemünd, 0177 8682489

Samstag, 12. OktoberSamstag, 12. OktoberSamstag, 12. OktoberSamstag, 12. OktoberSamstag, 12. Oktober
Das Das Das Das Das TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis axis axis axis axis TTTTTeam Dream Dream Dream Dream Dr.....
Michael MüllerMichael MüllerMichael MüllerMichael MüllerMichael Müller
Zülpich, 01523 4695490

Sonntag, 13. OktoberSonntag, 13. OktoberSonntag, 13. OktoberSonntag, 13. OktoberSonntag, 13. Oktober
Das Das Das Das Das TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis axis axis axis axis TTTTTeam Dream Dream Dream Dream Dr.....
Michael MüllerMichael MüllerMichael MüllerMichael MüllerMichael Müller
Zülpich, 01523 4695490

Samstag, 19. OktoberSamstag, 19. OktoberSamstag, 19. OktoberSamstag, 19. OktoberSamstag, 19. Oktober
PrPrPrPrPraxis axis axis axis axis WWWWWeimbseimbseimbseimbseimbs
Hellenthal, 02482/6390701

Sonntag, 20. OktoberSonntag, 20. OktoberSonntag, 20. OktoberSonntag, 20. OktoberSonntag, 20. Oktober
Das Das Das Das Das TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis axis axis axis axis TTTTTeam Dream Dream Dream Dream Dr.....
Michael MüllerMichael MüllerMichael MüllerMichael MüllerMichael Müller
Zülpich, 01523 4695490

Alle Angaben ohne Gewähr
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 18. Oktober 2024Freitag, 18. Oktober 2024Freitag, 18. Oktober 2024Freitag, 18. Oktober 2024Freitag, 18. Oktober 2024
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
11.10.2024 um 10 Uhr11.10.2024 um 10 Uhr11.10.2024 um 10 Uhr11.10.2024 um 10 Uhr11.10.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Weihnachtsartikel für MärkteWeihnachtsartikel für MärkteWeihnachtsartikel für MärkteWeihnachtsartikel für MärkteWeihnachtsartikel für Märkte
Biete Weihnachtssachen für den Ver-
kauf auf dem Weihnachtsmarkt, fer-
tig in Kisten verpackt. Abzuholen in
Bornheim. 0163 8346473

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
FundgrubeFundgrubeFundgrubeFundgrubeFundgrube

Garagen-TGaragen-TGaragen-TGaragen-TGaragen-Trödel am Samstag denrödel am Samstag denrödel am Samstag denrödel am Samstag denrödel am Samstag den
28. September 202428. September 202428. September 202428. September 202428. September 2024

Hausauflösung im Gürtelweg 2 in
Weilerswist; Alles muss weg: Porzel-
lan, Vasen, Schallplatten, CD’s, Bü-
cher, Gartenmöbel,Möbel, Antiquitä-
ten, etc. günstig zu verkaufen. Kon-
takt: 0157/34561130

MalerMalerMalerMalerMaler
MalerMalerMalerMalerMaler-,-,- ,- ,- ,     Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,     TTTTTrockrockrockrockrockenbauenbauenbauenbauenbau

und Bodenverlegearbeiten, günstige
Festpreise, saubere Ausführung, Ter-
mine frei. Tel. 02429/908144 od. 0170/
7555363

Rund ums KindRund ums KindRund ums KindRund ums KindRund ums Kind
Clownzauberei für KinderClownzauberei für KinderClownzauberei für KinderClownzauberei für KinderClownzauberei für Kinder

45minütiges Programm und Ihre Kin-
der sind unterhalten&glücklich.  01 52

Bauarbeiten im Rathaus
führen zu Einschränkungen

31 32 36 20 oder 0 24 47 35 90 06

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
BÜROKRAFT BÜROKRAFT BÜROKRAFT BÜROKRAFT BÜROKRAFT AAAAAUF MINIJOB-BUF MINIJOB-BUF MINIJOB-BUF MINIJOB-BUF MINIJOB-BASISASISASISASISASIS

Freundliche Person für
Zahlungsverkehr&adminstritative Tä-
tigkeiten mit unserer Immobilien-
verwaltung in Mechernich gesucht.
KRONBERGER GMBH Fachbereich
Immobilienverwaltung 0172 7452798
Immobilienverwaltung@kronberger.world.
Wir freuen uns über Ihre Vorstellung!

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

ANKAUFANKAUFANKAUFANKAUFANKAUF
von Schallplatten, Bücher, Kleidung,
Münzen, Modeschmuck, Puppen,
Briefmarken, Porzellan, Armband- u.
Taschenuhren, u.s.w. Richter 0178 488
57 18

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser AnkaufAnkaufAnkaufAnkaufAnkauf

von Pelze, Klaviere, Weine/Cognac,
Krokotaschen, Porzellan, Bilder, Zinn,
Puppen, Bekleidung, Näh-/Schreibma-
schinen,  Bücher, Teppiche, Rollatoren,
Schallplatten, Golfschläger. 0176
37003544 Frau Gross

Kaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Bleikristall aller Art: Gläser, Rö-

mer, Teller, Vasen usw. Bitte alles an-
bieten. Ortsansässig, Herr Blum Tel.:
0160/6695915

Sammler sucht:Sammler sucht:Sammler sucht:Sammler sucht:Sammler sucht:
Pelze,Nerze,Gold,Silber,Münzen,Uhren,Möbel,Gemälde,Bronze,
Porzellan,Figuren,trachten,Militaria
,Spielzeuge,Märklin,schmuck aller Art
B e r n s t e i n , Z a h n g o l d ,
Briefmarken,Bestecke,Spirituosen,
Schallplatten,Zinn,Trödel,vieles mehr.
Täglich erreichbar auch
Sonntag.Tel:02241-9053724 Mirko

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler suchtSammler suchtSammler suchtSammler suchtSammler sucht

MÄRKLIN, TRIX, FlEISCHMANN Mo-
delleisenbahn, alt und neu,ferner WI-
KING, SIKU-Plastik und PRÄMETA
Modellautos und altes Blechspielzeug.
Tel. 02253/6545 o. 0175/5950110

Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:
alten Militärsachen, Papiere, Auswei-
se, Urkunden, Soldatenfotos oder Al-
ben, Helme, Orden, Dolche, Säbel,
Dekowaffen etc. Einfach alles anbie-
ten unter: Tel. 0177/8695521

Wegen des zu erwartenden BaulärmsWegen des zu erwartenden BaulärmsWegen des zu erwartenden BaulärmsWegen des zu erwartenden BaulärmsWegen des zu erwartenden Baulärms
ist das Rathaus vom 23. Septemberist das Rathaus vom 23. Septemberist das Rathaus vom 23. Septemberist das Rathaus vom 23. Septemberist das Rathaus vom 23. September
bis voraussichtlich 25. Oktober nurbis voraussichtlich 25. Oktober nurbis voraussichtlich 25. Oktober nurbis voraussichtlich 25. Oktober nurbis voraussichtlich 25. Oktober nur
montags und donnerstags für Besu-montags und donnerstags für Besu-montags und donnerstags für Besu-montags und donnerstags für Besu-montags und donnerstags für Besu-
cher geöffnetcher geöffnetcher geöffnetcher geöffnetcher geöffnet
Seit Mitte Mai laufen die Arbeiten zur
energetischen Sanierung des Zülpicher
Rathauses. Im ersten Schritt wurde
dabei im Rathaus-Innenhof im Bereich
des Bürgerbüros die Außenhaut des
Rathauses erneuert und energetisch
aufgewertet. Auch wenn diese Arbei-
ten noch nicht vollends beendet sind,
laufen bereits die Planungen für den
zweiten Bauabschnitt, der etwa ab
Mitte September in Angriff genom-
men werden soll. Dabei wird der ge-
samte Haupteingangsbereich (Foyer)
saniert und neugestaltet. Mit Beginn
dieser Maßnahme sind für die Dauer
von etwa vier bis fünf Wochen erheb-
liche bauliche Lärmbelästigungen zu
erwarten, die einen geregelten Dienst-
betrieb im Rathaus nicht oder nur
eingeschränkt zulassen werden. Aus
diesem Grund wird das Rathaus ab
dem 23. September bis voraussicht-
lich 25. Oktober für die Erledigung
von Dienstleistungen durch die Bür-
gerinnen und Bürger lediglich mon-
tags von 8.30 Uhr (Bürgerbüro 8 Uhr)
bis 12.30 Uhr und von 14 Uhr bis 16

Uhr und donnerstags von 8.30 Uhr
(Bürgerbüro 7 Uhr) bis 12.30 Uhr und
von 14 Uhr bis 17.30 Uhr (Bürgerbüro
18 Uhr) geöffnet sein. Dies betrifft
insbesondere die publikumsintensi-
ven Bereiche, wie das Bürgerbüro,
das Servicebüro Steuern & Gebüh-
ren, die Zahlstelle, die Wohngeldstel-
le sowie die Anlaufstellen für Asyl-
und Rentenangelegenheiten. Auch
die zentrale Rathaus-Info steht für
die Dauer der Maßnahme nicht be-
ziehungsweise nur eingeschränkt zur
Verfügung und wird im Erdgeschoss
in die Zimmer 21 und 22 verlegt. Der
vorhandene Aufzug wird ebenfalls sa-
niert und ertüchtigt und steht voraus-
sichtlich für etwa drei Wochen nicht
zur Verfügung. Diese Arbeiten sollen
unter Berücksichtigung der Herbstfe-
rien im Zeitraum vom 7. bis 25. Okto-
ber durchgeführt werden. Das erste
und zweite Obergeschoss sowie die
Stadtbücherei und die Büros der See-
park Zülpich gGmbH werden in die-
ser Bauphase nicht barrierefrei er-
reichbar sein. Nicht zuletzt wird der
Haupteingang während des gesam-
ten zweiten Bauabschnitts vorüber-
gehend in den Rathausinnenhof in
den Bereich des Sozialamtes verlegt.
Der neben dem Haupteingang be-

findliche Briefkasten der Deutschen
Post wird für den Zeitraum der Bauar-
beiten gesperrt. Die telefonische Er-
reichbarkeit der Bediensteten im Zül-
picher Rathaus soll jedoch auch wäh-
rend der lärmintensiven Tage nach
Möglichkeit gewährleistet werden.
„Die bisherigen Bauarbeiten haben
die Bediensteten im Rathaus, aber
auch die Bürgerinnen und Bürger auf-
grund des teilweise hohen Baulärms
bereits auf eine harte Probe gestellt.
In der zweiten Bauphase werden die
Beeinträchtigungen während der lärm-
intensiven Phase noch einmal deutlich
höher. Deshalb haben wir uns für eine
Reduzierung der Öffnungszeiten ent-
schieden“, erklärt Bürgermeister Ulf
Hürtgen. „Diese Entscheidung ist uns
nicht leicht gefallen“, so Hürtgen wei-
ter. „Deshalb möchte ich die Bürger-
innen und Bürger noch einmal um Ge-
duld und Verständnis dafür bitten, dass
der Service der Stadt Zülpich in den
kommenden Wochen nur einge-
schränkt zur Verfügung stehen wird.
Ich bin aber zuversichtlich, dass sich
die Geduld lohnen wird, denn das Rat-
haus-Foyer wird sich nach Abschluss
der Arbeiten heller, bürgerfreundlicher,
serviceorientierter und nicht zuletzt
barrierefrei präsentieren.“
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Wege zum Traumjob
Karriere im Bäckerhandwerk
Wer weiß schon mit 18, was er
sein Leben lang machen möchte?
Die Möglichkeiten sind heute viel-
fältig - und so entscheiden sich
junge Menschen manchmal für
einen Weg, der sich später nicht
mehr richtig anfühlt.
Genau so ist es Julien ergangen,
als er nach dem Abitur studierte
und nach fünf Semestern merkte,
dass er so nicht weitermachen
möchte: „Ich wollte Ergebnisse
sehen und mit meinen Händen
etwas schaffen, das für mich ei-
nen Sinn ergibt.“ So brach er sein
Studium ab, begann eine Ausbil-
dung zum Bäcker und belegte im
Anschluss einen Meisterkurs:
„Das hat mich erfüllt: handwerk-
lich arbeiten, die eigenen Sinne
einsetzen und Menschen mit den
selbst erschaffenen Produkten

glücklich machen.“ Mit Ende 20
wurde Julien sogar zum Unterneh-
mer und baute eine eigene Bä-
ckerei in seinem Heimatort Ly-
chen auf.
Sophie dagegen ist durch einen
Nebenjob ins Bäckerhandwerk
gerutscht. Während ihres Bundes-
freiwilligendienstes hat sie ihren
Spaß an der Arbeit im Verkauf ent-
deckt. So nahm sie den angebo-
tenen Ausbildungsplatz zur Fach-
verkäuferin in einer Bäckerei an.
Ihre Leidenschaft für den Beruf
hat sie weit gebracht: „Nach dem
Sieg der Landesmeisterschaft der
Bäckerjugend konnte ich beim
Bundeswettbewerb den dritten
Platz erzielen.“ Mittlerweile hat
sie sich mit einem Weiterbildungs-
plan um ein Stipendium bewor-
ben, denn sie möchte dem Bä-

ckerhandwerk treu bleiben.
Wie Julien und Sophie geht es
vielen: Eine sinnstiftende und zu-
kunftssichere Arbeit wird zuneh-
mend wichtiger. Das Bäckerhand-
werk ist dabei gern gewählter Ar-
beitgeber, da Betriebe mit viel-
fältigen Entwicklungsmöglichkei-

ten individuell auf die Mitarbei-
ter eingehen können. Der Zen-
tralverband des Deutschen Bä-
ckerhandwerks gibt auf dem Ins-
tagram Kanal @backdirdeinezu-
kunft Einblicke in den Berufsall-
tag, teilt Tipps und Tricks und stellt
inspirierende Persönlichkeiten
vor. Auch die Website www.back-
dir-deine-zukunft.de bietet hilfrei-
che Hintergrundinformationen für
Azubis, Eltern, Quereinsteiger,
Pädagogen und Geflüchtete.
Der Der Der Der Der WWWWWeg ins Bäckeg ins Bäckeg ins Bäckeg ins Bäckeg ins Bäckerhandwerkerhandwerkerhandwerkerhandwerkerhandwerk
Der Schulabschluss ist für die meis-
ten Innungsbäcker nicht entschei-
dend, wichtiger ist oft das Inter-
esse an Lebensmitteln und die
Fähigkeit zur Team-Arbeit. Ob
Quereinstieg, Aushilfsjob oder
eine Ausbildung, das Bäckerhand-
werk ermöglicht fast immer einen
Weg, der zur Lebenssituation und
eigenen Erwartung passt. Der Bil-
dungsverbund Akademie Deut-
sches Bäckerhandwerk bietet
dafür deutschlandweit Qualifizie-
rungsangebote an. Fachverkäufer
können nach der Gesellenprüfung
Geprüfte Verkaufsleiter im Le-
bensmittelhandwerk werden, Bä-
cker können den Meister machen.
So übernehmen qualifizierte Fach-
kräfte schnell Führungsaufgaben,
bilden Nachwuchs aus oder kön-
nen Bäckereimanagement studie-
ren. Neben der eigenen Betriebs-
gründung können sich Qualifizier-
te auch zum Brotsommelier fort-
bilden oder an einer Berufsschu-
le, als Lebensmitteltechnologe
oder Betriebsberater arbeiten.
Der Stellenfinder gibt einen Über-
blick über freie Stellen, Ausbil-
dungs- oder Praktikumsplätze:
www.back-dir-deine-zukunft.de/
stellenfinder. (akz-o)

Foto: Zentralverband des Deutschen Bäckerhandwerks/akz-oFoto: Zentralverband des Deutschen Bäckerhandwerks/akz-oFoto: Zentralverband des Deutschen Bäckerhandwerks/akz-oFoto: Zentralverband des Deutschen Bäckerhandwerks/akz-oFoto: Zentralverband des Deutschen Bäckerhandwerks/akz-o
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Dr . medic stom. Adrian Ortner
Dr . med. dent. Simone Esser, M.Sc. M.Sc.
Fachzahnärztin für Oralchirurgie
Master of Science in Implantology and Dental Surgery
Master of Science in PeriodontologyAOSE

Zahnärztliche Gemeinschaftspraxis mit fachzahnärztlicher
oralchirurgischer Tätigkeit, Tätigkeitsschwerpunkte Implantologie

und Parodontologie sucht ab sofort
Zahnmedizinische Fachangestellte (ZFA)

mit PC Kenntnissen und Freude am Patientenumgang.

www.implantologie-euskirchen.de

Bewerbungen bitte ausschließlich per email an:
esser@implantologie-euskirchen.de oder postalisch an:

Dr. Adrian Ortner, Dr. Simone Esser . Kommerner Straße 35 . 53879 Euskirchen

Ausbildung in der Faltschachtel-Industrie
Chancenreich und krisenfest
„Es ist ein tolles Gefühl, wenn
man in der Parfümerie Verpackun-
gen sieht, an denen man selbst
mitgearbeitet hat“, sagt Lena
Günther. Der 22-Jährigen passiert
das häufiger, denn sie absolviert
eine Ausbildung zur Medienge-
stalterin bei Model-Kramp in Ha-
nau. Das Unternehmen produziert
Faltschachteln - also Verpackun-
gen aus Karton - für die Beauty-
Industrie. Zu den Kunden gehö-
ren namhafte Hersteller wie Coty,
LVMH, Hermès, Estée Lauder, Cla-
rins und Rituals.
Zwölf der rund 140 Mitarbeiten-
den in Hanau sind Azubis. Sie ab-
solvieren diverse Ausbildungsgän-
ge: Medientechnologen Druck
sorgen - wie der Name schon sagt
- für den Druck der Faltschachtel-
Layouts auf weißen Karton. Pack-
mittel-Technologen steuern die
Produktionsprozesse - dazu zäh-

len vor allem Heißprägen mit Farb-
folien aller Art, Kaltprägen, Stan-
zen und Kleben der hochwertigen
Kartonverpackungen. Medienge-
stalter bereiten die Produktion
vor, indem sie das gewünschte
Design der Verpackungen vom
Kunden prüfen und in digitale Da-
ten umsetzen. Die Azubis schät-
zen vor allem die Vielseitigkeit
der Berufsbilder und die Möglich-
keit, viel zu lernen. Viele weitere
Argumente sprechen für eine Aus-
bildung in der Packaging-Branche:
„Die Vergütung ist im Vergleich
zu anderen Branchen sehr attrak-
tiv“, weiß Lea Höhmann, 24, die
sich bei Model-Kramp ebenfalls
zur Mediengestalterin ausbilden
lässt. Ein weiterer Pluspunkt: „Wir
arbeiten in einer krisenfesten
Branche, die viel Sicherheit bie-
tet - verpackt wird immer“, be-
tont der künftige Packmittel-Tech-

nologe Ismet Bayraktar, 20.
Die Verpackungsindustrie bietet
daher gute Chancen für den Nach-
wuchs. Vor allem Faltschachteln
liegen - als umweltfreundliche Al-

ternative zu Plastikverpackungen
- im Trend. Dennoch suchen die
allermeisten Unternehmen Nach-
wuchskräfte, weil die Branche
nicht bekannt genug ist. „Die
Schulabsolventen haben das The-
ma Verpackung einfach nicht auf
dem Schirm“, sagt Marcus Gil-
bert, Ausbildungsleiter bei Model-
Kramp. (akz-o)
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Kostenfrei

im Wert von

595 €

Frank Janssen Immobilien
Hauptstraße 7

54568 Gerolstein 

     06591 - 9849900

GUTSCHEIN
Kostenfreie Marktwertermittlung  

- Jetzt anfordern! 

D I E  1 5  H Ä U F I G S T E N  F E H L E R  B E I M
I M M O B I L I E N V E R K A U F !

Fehler #12: Die Preisverhandlung 

Der Kaufinteressent will kaufen und natürlich möchte dieser gerne den

Preis nach unten verhandeln, das ist an der Tagesordnung. Verkäufer

sind i.d.R. nicht geschult darin, solche Verhandlungen zu führen und

privat wird kaum eine Immobilie ohne Preisnachlass verkauft. Muss das

sein? Nein, das muss nicht sein!

Himpelchen und Pimpelchen im Kulturhaus theater 1
Theater zum Thema Achtsamkeit für Kinder ab 3

Himpelchen Pimpelchen und ihre beiden „Lehrlinge“. Foto: Jojo LudwigHimpelchen Pimpelchen und ihre beiden „Lehrlinge“. Foto: Jojo LudwigHimpelchen Pimpelchen und ihre beiden „Lehrlinge“. Foto: Jojo LudwigHimpelchen Pimpelchen und ihre beiden „Lehrlinge“. Foto: Jojo LudwigHimpelchen Pimpelchen und ihre beiden „Lehrlinge“. Foto: Jojo Ludwig

Am Sonntag, 20. Oktober, um 15
Uhr können sich alle Kinder ab 3
Jahren und deren Erwachsene an
der Inszenierung „Himpelchen
und Pimpelchen“ erfreuen, die im
„Kulturhaus theater 1“, Langen-
hecke 4 in Bad Münstereifel ge-
zeigt wird.
Wahrscheinlich kennen die meis-
ten das Lied von Himpelchen und
Pimpelchen, ihres Zeichens Hein-
zelmann und Zwerg, die
bekanntermaßen auf einen Berg
stiegen, lange da oben sitzen blie-
ben und anscheinend unmotiviert
mit ihren Zipfelmützen wackel-
ten. Diese Prozedur dauerte gan-
ze 37 Wochen, bevor die beiden in
den Berg krochen und dort „in
guter Ruh“ schliefen.
Soviel zum bekannten Teil der
Geschichte.
Was bislang unbekannt blieb, ist
der Zweck und der Ablauf dieses

denkwürdigen alpinen Unterneh-
mens. Hier bringt die Inszenie-
rung vom „theater 1“ Licht ins
Dunkel und die Zuschauer kön-
nen an diesen Erkenntnissen teil-
haben. In einer Geschichte mit
einfachen, klaren Bildern und zwei
liebenswerten Puppen zeigen die
beiden Akteure und Figurenspie-
ler dem jungen Publikum, dass
Vorsicht und Rücksicht zwei ganz
wichtige Elemente für das
Miteinander sind.
Tickets gibt es an der Tageskas-
se; Kartenzahlung ist nicht mög-
lich.
Es wird empfohlen, unter
02257-4414 oder unter
kulturhaus@theater-1.de zu re-
servieren.
Reservierungswünsche, die erst
am Tag der Veranstaltung einge-
hen, können möglicherweise nicht
mehr berücksichtigt werden.


